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Montag 12 September 1932 Beilage der Hallischen Nachrichten

Aukforstung Im Bitterkelder Notstandsgehlet kelerliche Eröffnung der Deutschen Woche
Stärkstes Interesse aller Wirtschafts und BerufskreiseVon Erstem Bürgermeister Ebermann Bitterfeld

Die Mittel des Arbeitsbeſchaffungsprogramms
der Reichsregierung ſind für Siedlungen Melio
rationen Straßen und Kanalbauten vorgeſehen Jn
dieſem Rahmen werden ſich auch andere Arbeitspro
jekte halten Straßenbauten ſolche Wünſche be
ſtehen z B in Bitterfeld für die Fernſtraße Halle
Berlin verlangen im Verhältnis zu den Löhnen
hohe Materialkoſten und laſſen neben Facharbeitern
nur eine geringe Zahl ungelernter erwerbsloſer Ar
beiter zu Hauptwert muß neben geringen Ausgaben
für Material auf Beſchäftigung einer großen Zahl
ungelernter erwerbsloſer Arbeiter gelegt werden
Eine ſolche Aufgabe in dem Bitterfelder
Bezirk zur Linderung der Arbeitsloſennot will ich aufzeigen wofür die Stadt
Bitterfeld ſeit 1928 bereits praktiſche Vor
arbeit geleiſtet hat

Das Emporblühen und der Reichtum des Bitter
fſelder Jnoduſtriebezirks beruhen auf ſeinem
Braunkohlenvorkommen das ſeit unge
fähr Mitte des vorigen Jahrhunderts ausgebeutet
wird Das Geſicht der Erdoberfläche hat ſich durch die
verſchiedenen Kohlengruben ſtark verändert und nie
man wird behaupten zu ihrem Vorteil Während
man früher verſuchte die deckende Humusſchicht
wieder auf den Abraum aufzubringen und der Land
wirtſchaft wertvolle Flächen zurückzugeben er
wähnt ſei hier das Beiſpiel des Kommerzienrats
Bauermeiſter laſſen das neue Abraumver
fahren und die Arbeiten des Baggers dies koſt
ſpielige Verfahren nicht mehr zu Es wird roher
Boden geſchüttet der für die Landwirtſchaft un
brauchbar iſt

Jm Frühjahr 1927 ſtimmte der Kreistag
Bitterfeld einer Entſchließung zu wonach die
Beſitzer von Kohlengruben oder die ausbeutenden
Firmen durch geſetzliche Maßnahmen gezwungen
werden ſollen die Grube nach erfolgter Auskohlung
wieder einzuebnen möglichſt die Mergelſchicht oben
aufzuſchütten und dieſe wieder mit dem vorhandenen
Mutterboden zu belegen damit dieſe Flächen der
Land und Forſtwirtſchaft wieder nutzbar zugeführt
werden können Die Preuß Regierung hat ent
ſprechende geſetzliche Maßnahmen noch nicht erlaſſen
es wurde verſucht auf gütlichem Wege mit den
Gruben das gleiche Ziel zu erreichen Der Preuß
Miniſter für Handel und Gewerbe hat im Einver
nehmen mit dem Preuß Miniſter für Landwirt
ſchaft Domänen und Forſten in einem Erlaß vom
17 Dez 1930 I 1006 Hn einen Richtlinien Ent
wurf über Wiederurbarmachung von Kippen und
Halden zur Erörterung geſtellt Im Verfolg des Er
laſſes des Preuß Miniſters für Volkswohlfahrt
vom 27 Febr 1931 erfolgt nach dem Geſchäftsbericht
der Landesplanung 1931 ein engeres Zuſammen
arbeiten zwiſchen Vertretern der Bergbehörde der
Regierung Merſeburg und der Landesplanung für
den engeren mitteldeutſchen Jnöuſtriebezirk Kreis
ausſchuß und Magiſtrat Bitterfeld ſind bis jetzt noch
nicht gehört worden obwohl ſie auf Grund ihrer
praktiſchen Erfahrungen weſentliches Material bei
tragen könnten

Am 1 Oktober 1928 nahm die Stadt Bitterfeld
von mehreren Grubenbetrieben 470 Morgen
ausgekohltes Gelände zurück Bereits14 Tage ſpäter begann

der erſte Verſuch der Anforſtung
nach dem Kulturplan des Forſtverwalters Heu
ſohn von den Niederlauſitzer Kohlenwerken in
Zſchipkau Auf ihn war die Stadt durch einen Auf
ſatz im Deutſchen Forſtwirt über Aufforſtung von
Halden im Jnduſtriegebiet aufmerkſam geworden
Während die Stadt plante wie bisher üblich auf
dem leichten Sand Kiefern anzupflanzen ſchlug Heu
ſohn entgegen allen Erfahrungen der Wiſſenſchaft
vor derartige rohe Böden mit Laubwald aufzuforſten
Es wird Miſchwald angepflanzt Erlen Birken
Eichen Eſchen Akazien Pappeln Lärchen Eber
eſchen Vogelſchutzgehölze Weißdorn Buchen Fichten
Ahorn Linden u wobei den Erlen und Akazien
die Aufgabe zufällt den Boden möglichſt ſchnell zu
beſchatten und ihm Stickſtoff zuzuführen Der
Nadelwald hat gegenüber dem Laubwald den Nach
teil daß er hier nach einigen Jahren verkümmert
und nach Jahrzehnten abſtirbt Ein weiterer aus
ſchlaggebender Vorteil in unſerer geldarmen Zeit iſt
daß der Morgen anzuforſtenden Laubwaldes nur
ungefähr den zehnten Teil einer uns vorgeſchlagenen
Kiefernballenpflanzung koſtet Die Stadt mußte
natürlich auch erſt ihre Erfahrungen ſammeln Jn
den erſten Jahren arbeitete ſie mit fremden Förſtern
und auswärtigen Arbeiterinnen Jetzt beſchäftigt ſie
einen Hilfsförſter der in den Jdeen Heuſohns groß
geworden iſt und weibliche Arbeitsloſe aus Bitter
feld und Umgegend Auch ein eigener Pflanzgarten
zur Anzucht der benötigten Forſtpflanzen wurde an
gelegt Durch dieſe Maßnahmen ſind die durchſchnitt
lichen Koſten pro Morgen auf 200 RM und weniger
geſenkt Die Materialkoſten machen nur noch den
4 Teil aus Es ergab ſich daß die alten vor vielen
Jahren geſchütteten Flächen beſonders hohe Koſten
verurſachten im Gegenſatz zu den jüngſt geſchütteten

Die Stadt Bitterfeld hat auf dieſe Weiſe 1928
bis 1931 2090 Morgen angeforſtet mit außer

ordentlich gutem Erfolg

Pflanzen die 60 100 Ztm hoch bis jetzt bis
4 Meter herangewachſen ſind ſind keine Seltenheit
Selbſt gepflanzte Rot und Stieleichen haben unter
Pflege der
über 1 Meter gemacht Schon jetzt hat der öde ſterile
Boden ein jungfräuliches Ausſehen gewonnen das
das Herz jeden Forſtmannes und Naturfreundes er
freut Daß dieſe Forſtungen nach 10 Jahren nur
geringen Nutzen aber nach 30 Jahren eine normale
Waldnutzung abwerfen ſei nur nebenbei bemerkt
beſonders für den der mit dem Rechenſtift arbeitet

Jm Frühjahr und Herbſt 1931 hat die Stadt
Bitterfeld im ganzen 65 Morgen angeforſtet und
dabei im Frühjahr 40 Frauen Alu Kru und
Wofu Empfänger vier Wochen und im Herbſt
30 Frauen fünf Wochen beſchäftigt Es ſind 1500
Tagewerke geleiſtet ganz zu ſchweigen von den
laufenden Erwerbsloſenarbeiten für Pflanzgarten
und Wege das ſind auf den Morgen 23 Tagewerke

Weißerle im Jahre 1932 ſtarke Triebe bauten hat ſich jedoch herausgeſtellt daß höchſtens die

Welche Nutzanwendung kann daraus für das aus
gekohlte Gelände im Kreiſe Bitterfeld gezogen

werden

Für das Geiſeltal wo ja die Verhältniſſe ähnlich
liegen fehlen mir Zahlen Nach den amtlichen
Zahlen des bergbaulichen Vereins Bitterfeld vom
Anfang dieſes Jahres ſind von den Grubenbetrieben
im Kreiſe Bitterfeld 2750 Hektar beanſprucht als
Betriebsgelände werden zurzeit 1230 Hektar ge
braucht Von dem Reſt ſind der Kultur wieder zu
geführt faſt 1300 Hektar davon 550 Hektar der Land
wirtſchaft und 400 der Forſtwirtſchaft die Elektro
werke auf Grube Golpa haben allein 200 Hektar an
geforſtet Es bleiben unbenutzt und unverwendbar
rund 250 Hektar übrig alſo rund 1000 Morgen
Dr Rudolph in ſeinem Aufſatz in Nr 3 des Natur

en vom Dezember 1931 rechnet mit viel höheren
Zahlen

Dieſe 1000 Morgen aufzuforſten würde 23 000
Tagewerke und 200 000 RM Kapital beanſpruchen

Jch darf aber wohl annehmen daß von den der
Landwirtſchaft zugeführten Flächen 20 25 Prozent
wie es das Beiſpiel der der Stadt Bitterfeld zurück
gegebenen Flächen lehrte für die Landwirtſchaft mit
Nutzen nicht brauchbar ſind Auch dieſe Flächen
können im Intereſſe der Landeskultur zur An
forſtung herangezogen werden ſo daß ungefähr noch
die Hälfte der obigen Tagewerke und des Kapitals
in Anſatz kämen

Jedes Arbeitsbeſchaffungsprogrammmuß aber auch ein Gelöbeſchaffungspro
gramm enthalten denn ohne Geld keine Arbeit
Jch möchte hier die Frage nur ſtreifen da mir die
Vermögensverhältniſſe der Gruben es kommen
10 Gruben in Frage nicht bekannt ſind Er
wähnen möchte ich daß die Arbeiten der Stadt jetzt
ſchon ſtets als Notſtandsarbeiten durch Gewährung
von Grundförderungsbeträgen anerkannt ſind
Vielleicht kann hier der freiwillige Arbeits
dienſt angeſetzt werden Kapital könnte auch durch
Gründung einer Waldgemeinſchaft Genoſſenſchaft
zwiſchen Grubenbetrieben Kreisausſchuß und Magi
ſtrat Bitterfeld leichter beſchafft werden Dieſer Ge
danke einer Waldgemeinſchaft iſt auch deshalb nicht
von der Hand zu weiſen da zu befürchten iſt daß
noch weiteres Waldgelände nach Dr Rudolph ſind
über 3000 Morgen Wald verſchwunden
Kohlenabbau zum Opfer fällt Mögen dieſe An
regungen auf fruchtbaren Boden fallen

Durch Aufforſtung zum Wiederaufban

dem deutſchen Gewerbes und des deutſchen Handwerks

Die Eröffnungsfeier der diesjähri
gen Deutſchen Woche in Halle fand geſtern
in dem bis zum letzten Platz beſetzten unteren
Saale des Stadtſchützenhauſes ſtatt Unter den Gäſten
bemerkte man zahlreiche Vertreter der ſtaatlichen
und ſtädtiſchen Behörden und Körperſchaften der
Jnduſtrie und Handelskammer der Handwerks
kammer und der Landwirtſchaftskammer ſowie
ſchließlich der verſchiedenſen Organiſationen vor
allem der Hausfrauenverbände Die Feier wurde
umrahmt durch wertvolle muſikaliſche Darbietungen
So Ftasttheaterorche ters unter Kapellmeiſter
ZoſelFür die Eröffnungsanſprache hatte man den
kommiſſariſchen Regierungspräſidenten Dr Som
mer Merſeburg gewonnen Das Motto der
Deutſchen Woche und der Wirtſchaftsmeſſe ſo führte
er aus laute Aus eigener Kraft Jeder fühle
Freude darüber daß es uns gelungen ſei einen
großen Teil des Bedarfes des deutſchen Volkes an
Gütern aus eigener Kraft aus der deutſchen Scholle
in der deutſchen Jnduſtrie und dem deutſchen Hand
werk zu erzeugen Das ſei um ſo wichtiger als
gerade jetzt die wirtſchaftliche und finanzielle Ab
hängigkeit Deutſchlands vom Auslande nach Mög
lichkeit vermieden werden müſſe Allerdings müſſe
man ſich darüber klar ſein daß es nicht möglich ſei
die 63 Millionen deutſche Menſchen völlig mit
eigenen Erzeugniſſen zu verſorgen Um die un
umgänglich notwendige Einfuhr nach Deutſchland
bezahlen zu können ſeien wir auf Ausfuhr ange
wieſen Das Problem ſei einen gerechten Ausgleich
zwiſchen den Jntereſſen der Ausfuhr und denen des
Jnlandsmarktes zu finden Die Deutſche Woche
wolle vor Augen führen in welcher Menge und Art
gute deutſche Waren vorhanden ſeien Sie wolle
überdies zeigen daß es gerade jetzt unſozial ſei
deutſchen Arbeitern durch den Bezug nicht unbedingt
notwendiger Auslandswaren die Arbeitsmöglich
keiten zu nehmen Mit dem Wunſch daß es der
Deutſchen Woche gelingen möge das Verantwor
tungsgefühl der deutſchen Verbraucher zu wecken und
zu ſtärken und ſomit Arbeit für deutſche Arbeiter
zu ſchaffen eröffnete der Regierungspräſident die
Ausſtellung

Nach ihm ſprach der Rektor der Univerſität Halle
Profeſſor Dr Guſtav Frölich Er wies auf die
Zuſammenhänge zwiſchen deutſcher Wiſſenſchaft und
deutſcher Wirtſchaft hin Jn jedem Erzeugnis des
deutſchen Bodens der deutſchen Jnduſtrie des

ſtecke ein großer Teil geiſtiger Arbeit Und wenn
andererſeits die deutſche Wirtſchaft keine Fort
entwicklungsmöglichkeiten ſehe ſo müſſe die deutſche

kreicilliger Arheſtscienst In Eisleben
Von Bürgemeister Dr Waltsgott Eisleben

Die Aufrechterhaltung der Betriebe der Mans
feld AG iſt für Eisleben die gemeindliche Lebens
frage die allen anderen Fragen vorgeht Jn opfer
vollem Zuſammenwirken haben das Reich Preußen
kommunale Körperſchaften und nicht zuletzt die Mans
feld AG und ihre Arbeitnehmerſchaft gemeinſam
dazu beigetragen daß die Betriebe weitergeführt
worden ſind Eine Arbeitsbeſchaffung und erhaltung
größten Stiles die hoffentlich auch in Zukunft durch
geführt werden wird

Den Vielen die trotzdem ſeit Jahren noch arbeits
los geblieben ſind zu helfen hat die Gemeinde es
nicht an Anſtrengungen fehlen laſſen Beſonders
langfriſtige erwerbsloſe Kinderreiche ſind in der
Stadtgärtnerei und im Friedhof längere Zeit gegen
Tariflohn beſchäftigt die ortsanſäſſigen Steinſetzer
durch zahlreiche Pflaſterarbeiten vor Not bewahrt
worden Aber es fehlt an Mitteln ſolche Maß
nahmen dauernd durchzuführen Und doch muß
etwas getan werden daß der Tat und Lebenswille
der Erwerbsloſen nicht im Laufe einer langen Un
tätigkeit erſtirbt

Schon bisher war es in einzelnen Fällen wenig
ſtens gelungen die Jugend zu freiwilligen Leiſtungen
anzuregen Fachkundige Jugendliche malten die
Räume des Jugendheims ſelbſt aus und die Mädels
nähten Gardinen und Vorhänge dafür die große
Rodelbahn auf der Hüneburg wurde von jugendlichen
Freiwilligen inſtand geſetzt und bedeutend verbeſſert
Segelflugzeugmodelle und Segelflugzeuge wurden in
freiwilliger Arbeit gebaut Aber der Kreis der Be
teiligten blieb klein und das Werk ihrer Hände war
unter ſtarker Jchbetontheit erſchaffen

Jetzt endlich aber ſcheint ein Aufſchwung anzu
heben zum Wirken für die Allgemeinheit in frei
willigem Arbeitsdienſt

Nur zuſätzliche Arbeiten dürfen im freiwilligen
Arbeitsdienſt ausgeführt werden d h ſolche die nicht
gewöhnliche Unterhaltungsarbeiten ſind und ſolche
die nicht aus laufenden Haushaltmitteln durchgeführt
zu werden pflegen Trotz dieſer Beſchränkung würde
in Eisleben eine Fülle von Arbeiten möglich ſein
wenn nur das nötige Geld für Arbeitsſt offe und für Fuhrlöhne vorhanden wäre So
wären z B im Siedlungsgelände die Spangenberg
und die Neißerſtraße anzulegen Radfahrwege in den
Außenvierteln und ſo weiter Gerade bei den Straßen

Hälfte der Unkoſten auf die Löhne entfällt während
die übrigen Koſten für Materialien Fuhren uſw
die andere Hälfte ausmachen und für die Gemeinde
eine erſchreckend hohe unaufbringliche Belaſtung
bilden würden obwohl die Vergütung für die Ar
beitsleiſtungen nicht zu Laſten der Gemeinde geht
Daher war es erforderlich ſich im weſentlichen auf
Arbeiten zu beſchränken bei denen Arbeitsſtoffe nicht
beſchafft zu werden brauchen alſo auf mehr oder
weniger reine Erdarbeiten

Der Stahlhelm Bund der Frontſol
daten iſt die erſte Organiſation die ſich als
Träger des Arbeitsdienſtes zur Verfügung
geſtellt hat Das Landesarbeitsamt hat für ihn
Arbeiten als fördernnagswürdig anerkannt die es

geſtatten bis 50 Arbeitsdienſtwillige zu beſchäftigen
mit 3350 Tagewerken Es handelt ſich um folgende
Vorhaben1 Ausheben des Bettes und Regelung des Waſſer
laufs der Glume vom Durchlaß am Clotildeſchacht
bis zur Einmündung in den Wilden Graben

2 In der Böſen Sieben Ausheben und Aus
graden des Bachbettes Befeſtigung der ſtark aus
geſpülten Uferböſchungen von der Halliſchen Straße
bis zur Unterrißdorfer Grenze

3 Bepflanzung von Böſchungen eines Grundſtücks
an der Kleinen Landwehr welches dereinſt wenn das
Gebüſch hinreichend dicht geworden ſein wird eine
erweiterte Liegewieſe des Stadtbades werden ſoll

4 Planierung des unbebauten Hanges unterhalb
der Spangenbergſtraße Anlegung eines Spielplatzes
und von Wegen daſelbſt und Anlegung eines Kaſta
nienhaines

5 Abbruch der ſchadhaften Einfriedigungsmauer
des Lyzeums entlang der Heſſeſtraße Anlegen eines
Hochbordes aus Zementbeton Bordſchwellen und An
pflanzung einer Liguſterhecke mit Rotdornbäumen
als erneutem Abſchluß des Grundſtücks

6 Herrichtung des unbefeſtigten Straßenteiles der
Mittelreihe zu einer Grünanlage mit Spielplatz

7 Herrichtung des wüſten Geländes vor der Malz
fabrik zu einer Grünanlage

8 Befeſtigung des Bettes und der Uferböſchungen
des Hühnſchen Borns unterhalb der Funkſtraße zur
Verhütung von künftigen Hochwaſſergefahren

Auch der Verein für Bewegungsſpiele
hat ſich mit dem Jung deutſchen Orden zu
ſammengetan W eide wollen Zugangswege zu demSportplatz des Vereins für Bewegungsſpiele ſchaffen
die im Gegenſatz zum jetzigen Zuſtande auch bei
ſchlechtem Wetter begehbar ſind Die Ausarbeitung
der Bauunterlagen iſt im Gange Noch eine weitere
Organiſation ſoll beabſichtigen Träger von Arbeits
dienſtvorhaben zu werden doch iſt darüber noch nichts
Näheres bekannt

Es entſpräche nicht dem Zweck den der Arbeits
dienſt haben ſoll wenn er etwa nur in Lieferung
billiger Arbeit beſtehen würde Er hat vielmehr die
Aufgabe den jungen Arbeitsfreiwilligen Werte zu
geben von denen ſie für ihr künftiges Leben dauernd
etwas haben Körperſchulung Wiſſens und Cha
rakterbildung Deshalb werden nur 36 Stunden die
Woche körperlich gearbeitet während 12 Stunden
dem Unterricht und dem Sport gewidmet werden
Nach körperlicher Arbeit iſt die Aufnahmefähigkeit
für geiſtige Werte gering Deshalb wird der Mitt
woch in vier Stunden Arbeitsdienſt und vier Stun
den Unterricht und Sport geteilt der Sonnabend
gänzlich für Unterricht und Sport freigehalten
Unterrichtsſächer ſind in Ausſicht genommen Heimat
kunde Erdkunde Deutſchlands Geologie Straßen
bautechnik Grundwaſſerlehre Gartenlehre Geſund
heitslehre Unfallverhütung Geſchichte und Staats
bürgerkunde Dabei ſoll möglichſt an die Erlebniſſe
und Beobachtungen angenüpft werden die die Ar
beitsfreiwilligen während ihres Werkdienſtes machen
ſo daß Arbeit und Unterricht in lebendigem Zu
ſammenhange ſtehen

Der Dienſt wird vorausſichtlich noch vor Mitte
September aufgenommen werden

Als
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Wiſſenſchaft leiden Gerade auch um unſerer not
leidenden jungen Akademikerſchaft willen ſei ein
Aufſchwung des Wirtſchaftslebens der zugleich der
deutſchen Wiſſenſchaft Förderung und Gedeihen
bringen würde unbedingt zu wünſchen Der Redner
ſchloß mit dem Wunſche daß der Deutſchen Woche
ein dauernder Erfolg beſchieden ſein möge

Für den Magiſtrat Halle und die Schulverwal
tung ſprach Stadtſchulrat Dr Truſchel Er führte
aus daß die Schulverwaltung beſonderen Anlaß
habe an der Deutſchen Woche mitzuwirken da dieſe
Werbeaktion Probleme berühre die im Mittelpunkt
deſſen ſtünden was ein lebensnaher Schulunterricht
pflegen müſſe Die Schule habe hier die Aufgabeden Kindern eine Aufklärung zu geben die von
dieſen weiter verarbeitet und ins Leben hinaus
getragen werde Es gelte hier einen Kampf gegen
die Gedankenloſigkeit zu führen und das Verant
wortungsgefühl zu ſtärken Er hoffe daß die ins
Breiteſte gehende Mitarbeit der Schule an der
Deutſchen Woche reiche Früchte zum Beſten des
ganzen deutſchen Volkes tragen werde

An Stelle des durch Krankheit verhinderten ge
ſchätfsführenden Direktors der Landwirtſchafts
kammer Dr Dr W Asmis ſprach anſchließend
Oberlandwirtſchaftsrat Wein gart h Halle ſo führte
er etwa aus habe mit zuerſt mit dem Aufbau der
Deutſchen Woche begonnen und ſei beiſpielhaft ge
worden Bereits im vorigen Jahre hätten über 500
deutſche Gemeinden eine Deutſche Woche veranſtaltet
in dieſem Jahre würden es vermutlich noch mehr
ſein Es handele ſich bei der Deutſchen Woche nicht
etwa darum ſtrittige wirtſchaftliche Probleme wie
etwa die Autarkie anzupreiſen man wolle hier auch
keinen überſpannten Nationalismus oder Chauvi
nismus propagieren ſondern man wolle vielmehr
nüchterne und praktiſche Erwägungen anſtellen
Deutſchland habe in den letzten Jahren ſehr viel
vom Ausland bezogen Dadurch ſei dem Auslande
Arbeitsgelegenheit gegeben worden während ſie bei
uns immer knapper geworden ſei zumal ſich das
Ausland ſeinerſeits gegen Abnahme deutſcher Er
zeugniſſe ſperre Es müſſe deshalb verſucht werden
ſämtliche Arbeitsmöglichkeiten im eigenen Lande in
Betrieb zu ſetzen Ueberall wo es praktiſch möglich
ſei müſſe das einheimiſche Erzeugnis bevorzugt
werden Man brauche deshalb das Wunſchbild einer
blühenden Weltwirtſchaft nicht aufzugeben doch
müſſe man berückſichtigen daß ſelbſt bei einer
günſtigen Entwicklung niemals der frühere Zuſtand
eintreten werde daß einige wenige Länder Er
zeugerländer ſeien Die wirtſchaftliche Struktur
habe ſich geändert jedes Volk habe ſich möglichſt
ſelbſtändig gemacht Und ſo werde ein künftiger
welt wirtſchaftlicher Güteraustauſch durch den Um
fang der gegenſeitigen Abnahme beſtimmt werden
die Arbeitskraft eines jeden Volkes werde vor allem
für die Befriedigung des eigenen Volkes da ſein
Jn jeder Hinſicht vor allem Arbeitsgelegenheit für
die deutſchen Volksgenoſſen zu ſchaffen ſei der Sinn
der Deutſchen Woche Aber wenn man zum Kauf
deutſcher Ware auffordere ſo könne man den Haus
frauen an die er ſich vor allem wende doch nicht zu
muten ſtatt beſſerer und billigerer Auslandsware
etwa ſchlechtere und teuerere Jnlandsware zu
kaufen vielmehr müſſe gefordert werden daß bei
gleicher Qualität und gleichem oder geringerem
Preiſe die deutſchen Waren den ausländiſchen vor
gezogen werden Entſprechende wirtſchaſtspolitiſche
Maßnahmen müßten den deutſchen Erzeuger in die
Lage verſetzen und er ſelbſt müſſe darum bemüht
ſein ſolche Ware zu liefern Selbſtverſtändlich müſſe
auf entbehrliche ausländiſche Güter verzichtet
werden Es ſei z B nur erwähnt daß im Jahre
1931 für kosmetiſche Artikel täglich 8000 RM für
Südfrüchte täglich 580 000 RM und für Gemüſe
täglich 240 000 RM ins Ausland gingen Die
Deutſche Woche ſolle das Gewiſſen und Verſtänönis
der Hausfrauen wecken und ihnen die Möglichkeit
geben deutſche und ausländiſche Ware überhaupt
unterſcheiden zu können Es könne vorausgeſetzt
werden daß die deutſchen Erzeugniſſe den ausländi
ſchen durchaus gleichwertig ſeien es ſei denn es
werde im Einzelfall der Gegenbeweis angetreten
Die Deutſche Woche wolle dem Erzeuger und dem
Verbraucher durch den dazwiſchen ſtehenden Händler
die Gelegenheit gebn einander näher zu kommen
Damit diene ſie dem ganzen Volke

Frau Profeſſor Schlüter die Vorſitzende des
Halliſchen Hausfrauenbundes wies dann auf die
ſteigende Bedeutung der Hausfrau die 80 Prozent
der Einkäufe erledige und durch deren Hände der
größte Teil des deutſchen Einnkommens gehe ge
rade in dieſer wirtſchaftlichen Notzeit hin Leider
gebe die Geſetzeslage der Hausfrau nicht den Platz
und den Einfluß der ihr in Anbetracht ihrer Be
deutung für die Volkswirtſchaft zukomme Mehr
denn je ſeien deshalb die einzelnen Hausfrauen und
die örtlichen Hausfrauenvereine auf Selbſthilfe an
gewieſen Jn dieſer Selbſthilfearbeit ſeien neben
Vorträgen und praktiſchen Vorführungen vor allem
haus wirtſchaftliche Ausſtellungen wichtig in denen

die Hausfrau mit Handel und Handwerk in enge
Berührung gebracht werde Dieſe Zuſammenarbeit
herzuſtellen ſei auch das Ziel der Wirtſchaftsmeſſe
dieſer Deutſchen Woche Sie wolle für deutſche Ware
werben und über den Begriff deutſche Ware auf
klären Wünſchenswert ſei eine Reform der Er
kennung und Benennung dieſer Waren für deutſche
Ware ſei der deutſche Name zu fordern Zu fordern
ſei weiter der Schutz der deutſchen Waren gegen
übermächtige Reklame des finanziell ſtarken Aus
landes und gegen das undeutſche Zugabeweſen An
die Erfüllung dieſer Ziele und Wünſche ſetze die
deutſche Hausfrau ihre Kraft und Arbeit

Abſchließend deutete Dr Hage vom Halliſchen
Wirtſchafts und Verkehrsverband nach einem Dank
für die Darbietungen des Stadttheaterorcheſters die
Symbole der Deutſchen Woche die vier ineinander
greifenden Ringe welche ſinnbildlich die Bezirke der
Induſtrie des Handels des Handwerks und der
Landwirtſchaft umſchließen Jedem ſolle das Seine
gegeben werden Nur ſo könne das deutſche Volk
zu Freiheit und Unabhängigkeit hingeführt werden

Ein gemeinſamer Rundgang durch die ſchon in
unſerer Sonnabend Ausgabe beſchriebene Wirt
ſchaftsmeſſe ſchloß ſich an
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Deviſen und Effekten
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Schwankende Börſe

Berlin den 12 September
Die Unſicherheit der innerpolitiſchen Lage ins

beſondeer die Erwartung der heutigen Regierungs
erklärung im Reichstag und der Stellungnahme der
Parteien zu den Ausführungen des Kanzlers hatte
zur Folge daß man in Börſenkreiſen eine ſtärkere
Zurückhaltung übte Die Stimmung an der
Vorbörſe war aus dieſem Grunde recht unſicher zu
mal Preſſemeldungen über die AEG man be
fürchtet eine Zuſammenlegung im Ver
hältnis 4 zu 1 verſtimmten und erhebliches
Angebot an dieſem Markte zur Folge hatten Die
Newyorker Börſe vom Sonnabend brachte auch
keinen ſtärkeren Stimulus allerdings fand die ſeit
I 17 Monaten zum erſten Male zu verzeichnende
allerdings noch recht kleine Zunahme des Auftrags
beſtandes beim amerikaniſchen Stahltruſt die man
als ein Symptom wertete auch hier ſtärkere Be
achtung

Zu den erſten Kurſen ſtellte es ſich dann heraus
daß Angebot ſo gut wie gar nicht vorlag
und daß auf der anderen Seite das Publikum ver
einzelt mit kleinen Käufen im Markte war So er
öffnete die Börſe dann in überwiegend
feſterer Haltung Die Kursbeſſerungen be
trugen heute häufig bis zu 2 Prozent

Am Montanmarkte waren Käufe erſter
Bankhäuſer zu beobachten und man nimmt an daß
hier wieder Stillhaltegelder angelegt worden ſind
An dieſem Markte waren nur Stolberger Zink in
Reaktion 2 Prozent niedriger und Mansfelder
Bergbau gaben im Einklang mit der Ab
ſchwächung am Kupfermarkte nach anfäng
licher Minus Minus Notiz 2 Prozent nach

Jm Verlaufe ſchien die Spekulation auf die
überraſchend freundliche Eröffnung zunächſt kleine
Meinungskäufe vornehmen zu wollen Da aber in
AEG die erneut 2 Prozent zurückgingen weiter
erheblich Material herauskam griff eine ſtärkere
Verſtimmung Platz und die Kurſe gingen unter
Schwankungen um etwa 1 Prozent zurück

Deutſche Anleihen uneinheitlich Altbeſitz im Ver
laufe feſter Neubeſitz nachgebend Von Ausländern
waren 4prozentige Rumänen etwas feſter Mace

donier zogen um 30 Pfennige an während Ungariſche
Goldrente rückläufige Veranlagung zeigte Die
Rentenmärkte lagen ſe h r ſt i lI variabel
gehandelte Jnduſtrieobligationen tendierten ſchwächer

Reichsſchuldbuchforderungen lagen gut behauptet
Am Geld makrte blieben die Situation und die

Sätze unverändert

Ueber 1 Milliarde Kreugerſchulden
Das Verzeichnis über die Aktiva und Paſſia des

in Konkurs geſetzten Nachlaſſes von Kreuger wurde
jetzt veröffentlicht Die Schulden betragen 1 707 606 855

Kronen und die Aktiva nur 98 412 834 Kronen

We zu der Veröffentlichung der Aktiva und
Paſſiva des Kreugerſchen Nachlaſſes bekanntgegeben

wird handelt es ſich um ſolche Schulden für die
Kreuger zahlungspflichtig als Hauptſchuldner iſt
Keine Schulden mit Haftung als Bürge ſind mit
gerechnet Die Konkursverwalter erklären daß es
bisher nicht möglich war und ſicher nie möglich wer
den dürfte ein richtiges Verzeichnis über Kreugers
Aktiva und Paſſiva aufzuſtellen da Kreuger ſehr
un vollſtändige und mangelhafte Rechenſchaften
hinterließ

Die größte Summe unter den Schulden iſt der
Poſten von 601 770 227 Kronen für eine Schaden
erſatzforderung der Schwediſchen Zündholzaktien
geſellſchaft Es folgen eine Schuld von 330 518 987
Kronen an die Konkursmaſſe der A B Kreuger
Toll Schulden an die N V Finanzielle Maat
ſchappij Kreuger Toll in Amſterdam in Höhe von
88701 536 Kronen Schulden an die Deutſche Union
Bank in Berlin 27 637 500 Kronen Unter die Schul
den iſt nicht der Erſatzanſpruch der Jnternational
Match Corporation aufgenommen der 50 Millionen
Dollar deutſche Staatsobligationen be
trifft die von Kreuger auf eigene Rechnung ver
pfändet wurden obwohl ſie der genannten Geſell
ſchaft gehörten

Zweckverband Halle Nordhauſen genehmigt
Die von den Vollverſammlungen der Jnduſtrie und

Handelskammern zu Halle und Nordhauſen beſchloſſene
Gründung eines Zweckverbandes hat durch die Ge
nehmigung der Satzungen durch den preußiſchen
Miniſter für Handel und Gewerbe Rechtskraft erlangt
Der Zweckverband iſt damit eine Körperſchaft des
öffentlichen Rechtes geworden er führt den Namen
Verband der Jnduſtrie und Handelskammern Halle Nordhauſen Die Ge

ſchäftsführung des Verbandes liegt bei der Jnduſtrie
und Handelskammer zu Halle

Neues Kupferkartell
Die nicht amerikaniſchen Kupferproduzenten

haben die Abſicht in London eine allgemeine Kon
feren z abzuhalten auf der in erſter Linie mit Rück
ſicht auf den Ablauf des alten Abkommens zum
Jahresende eine Ausſprache über das Produk
tionsprogramm für die erſten Monate des näch
ſten Jahres herbeigeführt werden ſoll Die Zoll
abſchlüſſe der britiſchen Reichskonferenz wie überhaupt
das ganze Zollproblem ſtehen ebenfalls zur Debatte

Mit Rückſicht auf die Bemühungen der Amerikaner
erwartet man daß in irgendeiner Form eine neue
Arbeits gemeinſchaft in der geſamten
Kupferproduktion gebildet wird

Jn der am Sonnabend abgehaltenen Generalver
ſammlung der Elektrizitätswerk Sachſen
Anhalt Aktiengeſellſchaft Eſag Halle
war das Geſamtkapital vertreten Die Geſellſchaft
verteilt für das Geſchäftsjahr 1931 wie von uns in
einem Teil der Sonnabend Auflage bereits ge
meldet auf ein eingezahltes Aktienkapital von
15 Millionen RM 6 Prozent Dividende t V
8 Prozent auf 13 Millionen

Zu Beginn der Generalverſammlung widmete der
Aufſichtsratsvorſitzende Oberbaurat Heck den im
letzten Jahr verſtorbenen Mitgliedern des Aufſichts
rates Oberbürgermeiſter Beims Magdeburg und
Exz Wirkl Geh Rat Dr Bourwieg Berlin
Worte ehrenden und dankbaren Gedenkens

Der Bericht des Vorſtandes läßt auch bei dieſem
gutfundierten Unternehmen die Einwirkungen der
allgemeinen Wirtſchaftslage erkennen Wenn trotzdem

die Jahresabgabe mit 363 Millionen kWh gegen
352 Millionen in 1930 mit etwa 3 Prozent höher

iſt als im Vorjahr

ſo iſt dies nur auf die Belieferung der Ende Oktober
1930 übernommenen Ueberlandzentrale
Südharz Gmb H in Bleicherode zurückzuführen
Ohne Berückſichtigung dieſer Lieferung liegt der
Stromabſatz 10 Prozent unter demjenigen des
Jahres 1930

Der Ausbau der Anlagen wurde im
weſentlichen beendet Jm Berichtsjahr folgte den
vorangegangenen Erweiterungsbauten die Errich
tung einer 100 000 Volt Freiluft Schalt und
Umſpanneranlage neben dem Kraftwerk
Bleicherode und der Ausbau des Um
ſpannwerkes Förderſtedt

Mit Wirkung vom 1 Januar 1932 forderte die
Verwaltung die Einzahlung der letzten 1 Million
RM auf die vor zwei Jahren beſchloſſene Kapitals
erhöhung von 12 auf 16 Millionen ein

Die erſten ſieben Monate des laufenden Jahres
zeigen einen weiteren Rückgang im Stromabſatz

Wie betont wurde hatte die infolge der Notver
ordnung vorgenommene Senkung der Strompreiſe
im Großverſorgungsnetz und bei den angeſchloſſenen
Betrieben an keiner Stelle eine Belebung des Strom
abſatzes zur Folge

Die von der Eſag geleiteten Betriebe der Elek
triſche Kleinbahn im Mansfelder Bergrevier AG in Hloſtermansfeld und die Ueber
landzentrale Mansfelder Seekreis AG
in Amsdorf weiſen eine gute Entwicklung auf ſo daß
bei dieſen Geſellſchaften für das abgelaufene Ge
ſchäftsjahr mit einer Dividende in Vorjahrs
höhe zu rechnen ſein dürfte Die Kraftver
kehr Mansfeld Gmb im Juni 1929 von der
Elektriſchen Kleinbahn im Mansfelder Bergrevier
und einem anderen Verkehrsunternehmen ins Leben
gerufen iſt mit dem 1 September 1932 mit Zuſtim
mung der Aufſichtsbehörden in den Beſitz der
Reichspoſt übergegangen da man dies in
den beteiligten Kreiſen für zweckmäßiger hielt

Die Generalverſammlung genehmigte die Regu
larien einſtimmig Dem Auſſichtsrat gehören in Zu
kunft 19 Mitglieder bisher 17 an neben der
Wiederwahl der bisher tätigen Herren wurden Re

gierungspräſident i R Weber Magdeburg Ober
ingenieur Renke Deſſau und Direktor Rotzoll
von der Elektrowerke AG Berlin hinzugewählt

Die Bilanz
per 31 Dezember 1931 verzeichnet auf der Aktiv
ſeite Noch nicht eingezahltes Aktienkapital 1 Mill
3 Mill Anlagen 31 926 084 30 701 215 Bauten in

Ausführung 584 376 44 782 Kaſſe Poſtſcheck Bank
guthaben 584 491 461 062 Schuldner 1778 793
3 118 982 Darlehen 1 540 000 1 450 000 RM wäh

rend Eichſtation Zähler Apparate Bau und Be
triebsmaterial Wertpapiere und Beteiligungen nahe
zu unverändert geblieben ſind Bemerkenswert iſt die
Abnahme der Schuldner denen auf derPaſſivſeite eine beträchtliche Abnahme der
Gläubiger gegenüberſteht 2 747 355 4 169 485
Das Aktienkapital iſt mit 16 Mill unverändert Er
neuerungsfonds 9790 943 9 015 244 langfriſtige Ver
pflichtungen 5 549 545 5 878 967 Darlehen 3 871 900
3 353 950 eigene Wechſel 925 887 zu denen noch

846 955 RM girierte Kundenwechſel kommen
1 483 928

Warmbold und die mitteldeutſche Exportinduſtrie

Der Vorſitzende des Verbandesder Mittel
deutſchen Jnduſtrie Kommerzienrat Lind
ner wurde wie von uns berichtet vom Reichswirt
ſchaftsminiſter empfangen da ſich dieſer infolge der
verſchiedenartigen ſchriftlichen Vorſtellungen und
Eingaben der mitteldeutſchen Jnöuſtrie zur Handels
politik perſönlich noch einmal über die handelspoli
tiſchen Sorgen der mitteldeutſchen Jnduſtrie unter
richten wollte

Erfreulicherweiſe hat der Reichswirtſchaftsminiſter
der lebhaftes Jntevreſſe für die Ausführungen des be
rufenen Vertreters der mitteldeutſchen Export
induſtrie bekundete in ſeinen Gegenerklärungen ein
ſtarkes Bekenntnis gegen jede Autarkie
und alle autarkiſtiſchen Beſtrebungen
abgegeben und in Ausſicht geſtellt er werde der
Landwirtſchaft klarzumachen verſuchen daß über
ſpitzte landwirtſchaftliche Forderungen auf handels
politiſchem Gebiet nicht erfüllbar ſeien zumal ſie auch
I einmal im Jntereſſe der Landwirtſchaft ſelbſt

ägen

Am wichtigſten dürfte jedoch für die mitteldeutſche
Exportinduſtrie die von dem Miniſter gegebene Zu
ſicherung ſein daß bei der praktiſch bereits für die
landwirtſchaftliche Produktion beſtehenden Kontin
gentierung weitere Kontingentierungen
in erheblichem Umfang nicht zu befürch
ten ſeien und auch niemals antonom ſondern nur
durch Verhandlungen im Rahmen der beſtehenden
Handelsverträge durchgeführt werden würden

Es iſt deshalb infolge der bemerkenswerten
handels politiſchen Aktivität des Verbandes der
Mitteldeutſchen Jnduſtrie wohlbegründete Ver
anlaſſung zu der in den Kreiſen der Exportinduſtrie
allmählich wiederkehrenden Zuverſicht daß das mitt
lere und kleinere Unternehmertum wie es insbeſon
dere in der mitteldeutſchen Fertig und Export
induſtrie beheimatet iſt nicht ſchutzlos den beſtehenden
politiſchen und wirtſchaftlichen Machtverhältniſſen
ausgeliefert iſt die ſchon den Schlußſtrich unter
dieſen wertvollen Teil der deutſchen Volkswirtſchaft
gezogen zu haben ſchienen
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Das Schicksal unserer mitteldeutschen Heimat geht den Bewokner von Stadt und Land in gleichem

Maße an Große Entscheidungen welche die mitteldeutsche Zukunft bestimmen werden stehen
bevor Als Zeitung unseres gesamten Heimatgebietes sehen es deshalb die Hallischen Nachrichten

als eine ikrer wichktigsten Aufgaben an den großen mitteldeutschen Fragenbereich zu erörtern und
alle Kräfte die der Förderung unserer Heimat dienen zu mobilisieren Im Zuge einer Kommunal

politik die Stadt und Land als gleichwichtige Faktoren ansieht und von dem Gedanken der
großen mitteldeutschen Heimat bestimmt ist werden die HN in den kommenden Monaten die

aktuellen mitteldeutschen Probleme erfassen deren Lösung bis in das Leben des einzelnen ein

greift Erwähnt seien von diesen mitteldeutschen Fragen deren Behandlung sich die HIV als
führendes Blatt unserer Heimat besonders angelegen sein lassen u a das große Projekt der
Verwaltungseinkeit und der Verwaltungsvereinfachung Im Kampfe um die Erhaltung der Einheit

unserer mitteldeutschen Heimat beziehen die HIV in ikr besonderes Arbeitsgebiet die Pflege des

einkeitlichen mitteldentschen Kulturkreises die Darstellung des geistigen Proftls der mittel
deutschen Landschaft die Hebung des geschkicktlichken Kulturgutes unserer Heimat und die
Verlebendigung alter Volkssitten und Volkestrackten Ebenso sind Fragen des Mittelland
Kanal Baues des Siedlungswesens des Straßenbaues der Erschließung neuer Arbeitsmöglich

keiten um nur einige zu nennen für jeden mitteldeutschen Heimatgenossen von Bedeutung
Schließlich werden die HN nach wie vor mit der großen Macht ihres Einflusses dem Wiederaufbau

der Wirtschaft dienen an dem alle Stände und Schichten teilhaben müssen Aus der klaren

und unmittelbaren Erkenntnis der Notlage sollen praktische Vorschläge geschöpft und wertvolle
Fingerzeige für den Wiederaufstieg gegeben werden Der arbeitende und arbeitsuchende Mensch
soll selbst sprechen der Kleinbauer selbst zur Geltung kommen der Kleingärtner selbst die
Schätze seiner Erfahrungen entfalten In Würdigung der wichtigen Rolle die der Mittelstand neben

der Großwirtschaft in unserer mitteldeutschen Heimat spielt werden die HN im Rakmen ihres großen

Mitteldeutschlands Programms alle mittelständischen Fragen besonders ausführlich behandeln

in dem Bewußtsein daß die Erhaltung des Mittelstandes die Vorbedingung ist für den Bestand

unserer ganzen Wirtschaft Wie die HN in ihrem großen mitteldeutschen Verbreitungsgebiet in

dem sie sich auf nicht weniger als 500 Filialen stützen in jeden Ort und in fast jedes Haus
Eommen s0 vertreten sie in engster Fühlung mit jedem einzelnen Teil unseres Heimatbereichs
auch alle mitteldeutschen Angelegenkeiten die den einzelnen wie die Gesamtheit angehen Sie

sind deshalb das unentbehrliche Blatt für den Bewohner Mitteldeutschlands der über alle wich
tigen mitteldeutschen Fragen umfassend zuverlässig schnell und sachklich unterrichtet wird durch die

I die große Leitung Mitteldeutschlands

Der mitteldeutſche Arbeitsmarkt

Jn dem Bericht des Landesarbeitsamtes Mittel
öeutſchland für die Zeit vom 16 bis 31 Auguſt heißt
es u

Wenn auch die Zahlen der Arbeitſuchen
den im Bereich des Landesarbeitsamtes Mittel
deutſchland in verſchiedenen Berufsgruppen und auch
im Geſamtergebnis in der Berichtszeit eine weitere
nicht un beträchtliche Senkung aufweiſen
ſo bieten ſie doch für dieſen Berichtstermin keine ge
eignete Grundlage zur Beurteilung der Arbeits
marktentwicklung da ſie ſtark durch die mit der
Ueberprüfung der Wohlfahrtserwerbsloſen verbundene Karteibereinigung
beeinflußt worden ſind Immerhin dürfte ein
Anhalten der im Vorbericht gemeldeten leichten
Belebung der Arbeitsmarktlage feſtzu
ſtellen ſein

Die Zahl der Arbeitſuchenden fiel von
482 550 davon 83025 17,2 Prozent weibl am
15 8 32 um 7945 1,6 Prozent auf 474 605 davon
79 952 16,8 Prozent weibl Jm Vorjahre ſtanden
dem mitteldeutſchen Arbeitsmarkt zur gleichen Zeit
383 867 Arbeitſuchende davon 69 131 18 Prozent
weibl zur Verfügung Von den am 31 8 32 gemel
deten 474 605 Arbeitſuchenden von denen 466 557
arbeitslos waren erhielten 56 699 11,9 Proz ver
ſicherungsmäßige Arbeitsloſenunterſtützung 102 347

21,6 Proz Kriſenunterſtützung 178 470 37,6 Pro
zent Wohlfahrtsunterſtützung

Die Landwirtſchaft war in den meiſten Be
zirken weiterhin aufnahmeſfähig Teilweiſe wurden
jedoch nach Abſchluß der Erntearbeiten bereits Kräfte
entlaſſen Die in ſämtlichen Revieren ungünſtige
Lage des Braunkohlenbergbaues hielt an
Jm Kalibergbau waren nach wie vor ruhige
Abſatzverhältniſſe Mit Beginn des Herbſtes wird
jedoch mit einer Belebung des Geſchäftsganges ge
rechnet Die Hüttenbetriebe des Mansfelder
Kupferſchieferbergbaues waren auch in der
Berichtszeit leicht aufnahmefähig Die Lage der
Ziegeleibetriebe war unverändert ſchlecht während
hingegen die thüringiſchen Steinbrüche und Schotter
werke weiterhin gut beſchäftigt waren Die über
wiegend ſchlechten Abſatzverhältniſſe in der Glas
induſtrie führten zur Freiſetzung von Arbeitskräften
Nur wenige Betriebe haben einen einigermaßen be
friedigenden Auftragseingang Die Geſchäftslage der
Porzellaninduſtrie insbeſondere ſoweit ſie Luxus
und Gebrauchsporzellan herſtellt blieb unbefriedi
gend Die allgemeine Arbeitsmarktlage in der
Metallinduſtrie war auch in der Berichtszeit
beſtimmt durch Kurzarbeit und Entlaſſun
gen Nur wenige Betriebe waren aufnahmefähig
Die Beſchäftigungslage der chemiſchen Induſtrie war
nicht einheitlich ſie zeigte jedoch nirgends eine
nennenswerte Beſſerung Jn der Textilinduſtrie
hielt die Belebung in einzelnen Bezirken an Jm
Holz und Schnitzſtoſfgewerbe war die Lage unein
heitlich jedoch überwiegend ungünſtig Jm Be
kleidungsgewerbe verzeichnete die Weißenfelſer Schuh
induſtrie eine Belebung des Geſchäftsganges Die
Arbeitsmarktlage im Baugewerbe erfuhr keine
Beſſerung Jn den übrigen Berufsgruppen
waren nennenswerte Verſchiebungen gegenüber dem
Vorbericht nicht zu verzeichnen

Werbt für Deutſchland
Aus Anlaß der Reichstagung des Deutſchen

Re klame Verbandes fand am Sonntagvor
mittag in Stuttgart eine große öffentliche Werbe
kundgebung ſtatt Oberbürgermeiſter Dr Lauten
ſhlager Stuttgart begrüßte die Mitglieder des
Deutſchen Reklame Verbandes im Schwabenland
deſſen beſter Werber

Graf Zeppelin ſei
Werbt für Deutſchland daheim und draußen

dieſer Weckruf ſo betonte als erſter Redner Reichs
verkehrsminiſter a D Dr Treviranus ſei
heute ernſte Pflicht Zu lange war Deutſchland im
Schatten Jeder werbe ehrlich für die Heimat und
gebe ſich ohne Scheu ſo wie er ſich fühlt Deutſche
Menſchen deutſche Leiſtungen deutſche Waren wer
den für ſich ſprechen wenn ſie echt ſind

Generaldirektor Dr e h Eſſer Stuttgart vom
Stuttgarter Neuen Tageblatt entbot den Re

klamefachleuten den Willkommensgruß des Württem
bergiſchen und des Deutſchen Zeitungsverleger Ver
eins Die Zeitungsverleger begrüßten den Reklame
kongreß um ſo herzlicher da die deutſchen Reklame
fachleute wertvolle Mitarbeiter für die Preſſe ſeien
Zeitungsverleger und Reklamefachleute beackerten
gemeinſam den Boden der den wirtſchaftlichen Teil
der Zeitung ſicherſtelle deſſen dieſe dringend bedürfe
um ihre kulturelle Sendung zu erfüllen Neben
Schule und Elternhaus beſtimme heute die Preſſe
das Geſicht der Nation Kunſt und Wiſſenſchaft reif
ten gewiß abſeits vom Tageslärm zu ihren ſchönſten
Früchten Aber jedes Kunſtwerk jedes wiſſenſchaft
liche Ergebnis erfüllt erſt dann ſeinen vollen Sinn
wenn es einem größeren Menſchenkreis näher
gebracht wird und ſich in breiteſter Oeffentlichrelt
auswirken kann Auch im Anzeigenteil der Zeitung
findet das kulturelle und wirtſchaftliche Leben ſeinen
beſonderen Ausdruck Wenn auch zwiſchen redaktio
neller Leiſtung und Anzeigenteil ein ſcharfer
Trennungsſtrich zu ziehen ſei trage doch auch der
Anzeigenteil ſeine eigene publiziſtiſche Note Er ſei
die Verbindungsſtelle für alle Lebensbedürfniſſe
und auch Schickſalsträger der Menſchheit So be
trachtet gehöre der Anzeigenteil untrennbar zur
Zeitung

Der Direktor des Süddeutſchen Rundfunks Dr
Bofinger Stuttgart wies auf die Bedeutung des
Rundfunks hin Der Rundfunk überfliegt alle poli
tiſchen Grenzen und ermöglicht es Deutſchland ohne
Zenſur und Kommentar unmittelbar zu den Ohren
der Welt zu ſprechen

Mit der Schlußanſprache des erſten Vorſitzenden
des Deutſchen Reklame Verbandes Otto Ernſt
Sutter der zur Werbung für das Gute Edle
Reine Wahre Große aufrief klang die Feier aus

in aller Welt das Luftſchiff

Senkung der Standgebühr für Ausſteller anf der
Leipziger Meſſe Der Verwaltungsrat des Leipziger
Meßamtes hat im Zuſammenhang mit den Be
ratungen über die Fahrpreiserſtattung an aus
ländiſche Einkäufer die auch für die Frühjahrsmeſſe
1933 Geltung behält beſchloſſen den Werbebei
trag um 50 Pfg für den Quadratmeter alſo um
16 Prozent der Metergebühr für beide Meſſen
des Jahres 1933 zu ſenken



Nr 214 Seite 10

Der innere Wert der Edeka Organiſation
Die Edeka Genoſſenſchaften des Bezirkes Sachſen Anhalt verſammelten ſich

kürzlich zu der alljährlich ſtattfindenden Herbſtbezirks
tagung Sie fand unter Leitung des Obmannes
Kaufmann Heinrich Boecker in Magdeburg ſtatt
Die Genoſſenſchaften waren überaus zahlreich ver
treten

Die Edekazentralorganiſation begeht in
dieſem Jahre die Feier ihres 25 jährigen Be
ſtehen s Die 430 Genoſſenſchaften des Edeka Ver
bandes mit ihren 30 000 Mitgliedern rüſten ſchon jetzt
eifrig um die örtlichen Maßnahmen recht würdig
und eindrucksvoll zu geſtalten

Der Referent Direktor F W Schulz e Berlin
führte die Zuhörer zurück in die Zeit der Gründung
des Edeka Verbandes Damals waren es 13 Ge
noſſenſchaften die ſich zuſammenſchloſſen und ſo den
Grundſtein legten zu der heutigen monumentalen
Größe des Verbandes Ueberaus beachtenswert war
der Hinweis darauf daß dieſe Größe nur erreicht
werden konnte durch die ethiſch ſittlichen Grundſätze
der Gründer und der Führer Jene Zeiten vor
25 Jahren zeigten die verſtärkten Anſätze zur Ver
drängung des Wirtſchaftsliberalismus die Entwick
lung zu Truſts und Kartellen die eine Knechtung
des kaufmänniſchen Mittelſtandes mit ſich bringen
mußten Es iſt das unbeſtrittene Verdienſt der
Gründer der Edeka Bewegung durch ihr Empfinden
die Not der Zeit die Not des Standes erkannt und
in ſelbſtloſem objektivem Geiſte einer Jdee zum
Durchbruch verholfen zu haben Gerade weil die
IJndividualität das herrſchende Prinzip der Welt
das herrſchende Prinzip des Deutſchtums iſt mußten
ſie aus der Not eine Tugend machen und die Er
ziehung zu einem und in einem maßvollen Jndi
vidualismus auf dem Unterbau der Genoſſenſchaft in
die Hand nehmen Deshalb das Streben nach
Schaffung einer machtvollen Organiſation

So geſehen offenbare ſich jener tiefe innere Ernſt
der Geſinnung und des Lebens der Gründer und
ihre Charakterſtärke Dieſer Geiſt ſei auch heute in
der Organiſation lebendtg Dieſe Grundſätze die
Pflicht der Allgemeinheit zu dienen hätten es be
wirkt daß die Genoſſenſchaften ſich allen Sturmzeiten
der letzten Jahrzehnte als eine eiſerne unüberwind
liche Form erwieſen haben Verſtändnis zu ſchaffen
für dieſe Wirtſchaftsform des kaufmänniſchen Mittel
ſtandes ſei die Aufgabe der Zeit

Nach dem Rückblick auf die Vergangenheit be
ſchäftigte ſich der Redner ſehr eingehend mit den
Fragen der Gegenwart und nahm Stellung zu der
Frage der Autarkie und zu der Kontin
gentierung der Einfuhr Er kam zu dem Schluß
daß eine abſolute Autarkie im Intereſſe der All
gemeinheit abgelehnt werden müſſe ſowie das Wirt
ſchaftsprogramm der Regierung als die Monopol
beſtrebungen der SPD die Kaufmannſchaft des
Kleinhandels zu ſchärfſter Aufmerkſamkeit veranlaſſe

Tagung der Kaliangeſtellten
Der Reichsverband deutſcher Bergbauangeſtellter

Fachgruppe Bergbau im Gedag hielt kürzlich in

wegen über Kapital und Arbeit die deutſche
Schickſalsfrage ſprach Dr Herwegen zeigte ins
beſondere wie das Kapital durch ſchier reſtloſe Ver
wirklichung des Kollektivgedankens zu ſeiner jetzigen
Machtſtellung gekommen ſei Auf gleichem Wege
müſſe die Arbeit vorgehen um dann mit dem Kapi
tal zu dem rechten Verhältnis zu kommen aus dem
die zur Ueberwindung der deutſchen Not erforder
lichen Kräfte lebendig gemacht werden können
Am Nachmittag wurden zunächſt geſchäftliche Ver
handlungen durchgeführt in deren Mittelpunkt
der Tätigkeitsbericht des Landesgeſchäfts
führers Barthel Halle ſtand Jn einem ein
ſtündigen Vortrag berichtete der Redner über die
vielgeſtaltige geleiſtetete Arbeit des RDB indem
er ſich insbeſondere mit der Lage im Kali
bergbau auseinanderſetzte Leider waren die Ab
ſatzziffern in den erſten ſechs Monaten d J weiter
abſinkend doch ſcheint der September günſtigere Er
gebniſſe zu verſprechen Die rückläufige Entwicklung
des Abſatzes wird vor allem durch die geringeren
Abrufe des Auslandes bedingt Eine Konjunktur
belebung beſonders in Amerika ließe eine Steige
rung des Bedarfs an Kali wahrſcheinlich werden

Der RDVB hat wie der Redner feſtſtellte trotz
der Kriſe eine aufſteigende Mitgliederentwicklung
zu verzeichnen Der Geſchäftsführung wurde
für die geleiſtete Arbeit Dank und Anerkennung
ausgeſprochen Die Wahlen ergaben Wieder
wahl der bewährten Leitung

Den Abſchluß bildete eine Arbeitsgemeinſchaft
der unter Leitung von Dr Herwegen die Aufgabe
zugewieſen wurde die Sanierung der Knappſchaft
durchzuführen

Die Ausführungsbeſtimmungen
für das Prämienſyſtem

Mit den Ausführungsbeſtimmungen des Reichs
arbeits miniſteriums für das Prämienſyſtem und die
Möglichkeit von Tarifunterſchreitungen bei Mehr
einſtellung von Arbeitskräften wird erſt etwa für
den 20 September gerechnet Die Materie iſt außer
ordentlich ſchwierig da man alle nur möglichen Siche
rungen einbauen will und noch zahlreiche Fragen
ungeklärt ſind

Hierzu gehört auch die Frage was geſchehen ſoll
wenn ein Betrieb von der 48ſtündigen zur 40
ſtündigen Arbeitswoche übergeht da ſich in
dieſem Falle entgegen dem Willen des Geſetzgebers
als Endefſekt nicht eine Erhöhung der Lohnſumme
ſondern eine Herabſetzung ergeben würde

Wenn der Aufbauplan gelingen ſoll
Die Jnduſtrie und Handelskammer zu Berlin

beſchäftigte ſich mit dem Ankurbelungsprogramm der
Reichsregierung Sie iſt der Anſicht daß der Plan
alle Ausſicht auf Erfolg habe wenn die im folgenden
erwähnten Vorausſetzungen berückſichtigt würden

Der Markt für deutſche Erzeugniſſe muß durch
einen möglichſt umfang reichen Export er
weitert werden Die Beſtrebungen die darauf ab
zielen für die Einfuhr land wirtſchaftlicher Erzeug
niſſe beſtimmte Kontingente vorzuſehen be

Sondershauſen ſeine Kalihaupttagung ab die von
Vertretern aus allen Kaligebieten Deutſchlands
ſtark beſucht war Der erſte Tag wurde beſchloſſen

ihre Verwirklichung

mit einer Arbeits gemeinſchaft über die Kali
wirtſchaftsgeſetzgebung Andreas Bleicherode
behandelte die geſchichtliche Entwicklung der Kali
geſetzgebung Barthel Halle das jetzt geltende
Kaliwirtſchaftsgeſetz in ſeiner praktiſchen Wirkſam
keit Hauptgeſchäftsführer Dr Herwegen Ber
lin die Mitwirkung der Arbeitnehmer im Kali
wirtſchaftsgeſetz Obwohl ſich die Arbeits gemeinſchaft
über mehrere Stunden erſtreckte war die Anteil
nahme überaus lebendig

Der zweite Tag brachte eine öffentliche Kund
gebung in der Hauptgeſchäftsführer D HerDr

Leipziger Börſe

drohen den Export mit weiterer Verkümmerung da
wichtigſte Aufnahmeländer der

deutſchen Ausfuhr ſchwer treffen könnte So bedeut
ſam eine geſunde kaufkräftige Landwirtſchaft iſt ſo
muß doch die Bereitwilligkeit zu helfen eine Grenze
finden wenn die Geſamtproduktion und damit die
Kaufkraft der Bevölkerung gefährdet wird zumal
gerade die Landwirtſchaft auf eine kaufkräftige Ab
nehmerſchaft ſelbſt in ſo hohem Maße angewieſen iſt
Die Ankurbelungsmaßnahmen der Regierung wer
den um ſo mehr gelingen je ſchneller Geld und
Kapitalien aus deutſchem Beſitz der deut
ſchen Wirtſchaft zuſtrömen die ihr z Z noch fern
gehalten werden Hoffnungsvolle Anſätze in dieſer
Richtung werden ſich weiter auswirken wenn der
Plan der gewaltſamen Zinsſenkungendgültig aufgegeben wird Das für den Wieder

Halliſ che Nachrichten
übrigen Gläubiger erhalten 30 Prozent Die Firmen

Montag 12 September 1932
e e e e

rof Junkers und Junkers Co verpflichten ſich die
Zahlung der auf ſie entfallenden Vergleichsquote erſt
dann zu beanſpruchen wenn ſämtliche übrigen Gläu
biger abgefunden ſind

Mitteldeutſche Bauſparkaſſe AG in Hannover
Der Bauſparkaſſe werden mit ſofortiger Wirkung

und zwar bis zum 15 Januar 1933 alle Arten
von Zahlungen mit Ausnahme von Steuern öffent
lichen Abgaben und Verwaltungskoſten verboten
F 89 Abſ 1 in Verbindung mit 8 112 Abſ 1 des

Verſicherungsaufſichtsgeſetzes

Waren und Preiſe
Berliner Produktenmarkt vom 12 September

Freiverkehr
Geſchäft ſehr ruhig Jnlandsangebot für die vorſichtige

Nachfrage ausreichend Die Forderungen lauten für Wei
zen entgegenkommender die Käufer verhalten ſich aber noch
abwartend Eoſim Roggen wird von der DGH bis zur
Stunde noch nicht abgegeben Hafer und Gerſte lbiegen

leichfalls ſehr vuhig Am Vieferungsmarkt nennt manfür Brotgetreide Sonnabendpreiſe weiter Brief Weizen

exportſcheine per September 14224 Brief per Oktober
143 Brief Roggenexportſcheine per September 108 Wert
per Oktober 10825 Wert Maisbezugsſcheine 57 nominell

Anfangsterminnotiernngen
Weizen Sept 22128 Okt 221 Dez 22128 März 2173

Roggen Sept 17454 Okt 17424 Dez 175 März 1709
Amtliche Produkten Notiernngen

Berlin 10 September 1932
Für 1000 Kilo Wal 100 Ktie c wWeti en märt e zenn e u 25Skprenber h Roggenm 70 21,90 24,25

Oktober 2221/2 O JDezember 223 Wetzenklete 90 10,30ärz Z R ehe 6,25 8,75Märt Futterw 2 ap 7Sommerweizen 211 213 rer i 60 2400
vent 162 164 Kl Svpeſfeerbſnp er 176 uttererbſen 14,00 17 00Oktober 175 PeluſchkenDezember 177 Ackerbohnen v
März 1voö Wicken 17,00 20,00

NeueWintergerſte n Seradella neue
Hafer märk 136 141 Rapskuchenneue Ernte Leinkuchen 10,60 10,70September Erdnußkuchen 11 80Oktover Trockenſchnitzel 9,20 9,50Dezember 145 Soja Schrot 11,20 12 20
März Kartoffelflocken sMais loko Berlin S Speiſekart ,wetße u

Metall Notierungen
Verlin 10 September 1932

Elektrolytkupfer für 100 kg 58Originalhüttenrohzink Preis des Zinkhüttenverb u
Raſfinadekupfer 99 99,3 proz 511652Standardipfer loco 488 50Originalhüttenweichblei
Standard Blet per September 186 109Originalhüttenrohztnk Prets im freien Verkehr
Remelted Plattenzink v handelsübl Beſchafſenh
Original Hüttenaluminium 98 99 proz 160Orig Hüttenalum in Walzdraht od Drahtbarren 164
inn Banca Strait Auſtral Zinn 236üttenzinn mindeſiens 99 proz aRein Nickel 98 99 proz e e e e 350Antimon Regulus 5 3739Rein Silber in Barken aElektrolytkupfer notierte heute mit 5825 RM

für 100 kg gegen Sonnabend unverändert

Magdeburg 12 Sepetmber Zucker Gemahl Mehlis
prompt per 10 Tage per Sept 327754 und 32,85 Ten
denz ruhig Wetter heiter Rohzucker Tendenz ruhig

Magdeburg 12 September Terminnotierungen für
Zucker Januar 6,20 Brief 6 Geld Februar 6,30 6,10
März 6,35 6,15 Mai 6,70 6,50 September 6 5,65
Oktober 6,05 5,70 November 6,15 5,80 Dezember 6,15
5,90 Tendenz ſchwächer

Berliner Obſt und Gemüſemarkt Amtlicher Bericht der
der Markthallen Direktion vom 10 September Angebot reich
lich Geſchäft ruhig Preiſe wenig verändert Jm Engroshandel notierten für 50 kg in Mark wenn nicht anders ver
merkt von den Preiſen ſind in Abzug zu bringen Fracht
Speſen und Proviſion Aepfel hieſige Tafel Ia 12 18 do
IIa 10 do Koch Ia 13 do IIa 5 do Tiroler 14 20do Tiroler brutto 20 35 Birnen hieſige Tafel 15 22 do
Koch 14 do böhmiſche 11 12 do Tiroler brutto 24 35

550 675 RM 3 Klaſſe 300 450 RM Schlachtpferde 50 biz
80 RM Fohlen a 3jährige 600 750 b 2jährige 475 bis
550 RM e Uährige 275 375 RM d Abſatzfohlen 140 bis
240 RM

Vom Eiermarkt
Die Stimmung am Markt iſt anhaltend utelo

r Zufſuhren ſowie befriedigender Na n
ie Preiſe für alle Sorten weiter anziehen Aus den Pro

dubtionsgebieten werden weiterhin höhere Forderungen ge
meldet Ob der Kleinhandel höhere Preiſe e eſe bleibt
abzuwarten Schließlich iſt es nicht ausgeſchloſſen daß
bereits Kühlhauseier gehandelt werden In dieſer Woche
notievten hieſige friſche Landeier im Engroshandel je Stück
in Pfennig am Berliner Markt 754 9M ſächſiſchen Markt
724 9 Oldenburger Markt 7 ſchbeſtſchen Markt854 füd deutſchen Markt 8 weſtdeutſchen rkt 10

Berliner Viehmarkt vom 9 September Amtlicher
Bericht Auftrieb 2834 Rinder 1178 Kälber 7242 Schafe
8356 Schweine Preiſe für ein Pfund Lebe in
Pfennig Ochſen 2 28 32 3 25 28 4 20 24 Bullen
1 29 31 2 27 29 3 2426 4 20 23 Kühe 1 25 26
2 21 24 3 17 20 4 11 16 Färſen 1 32 2 27 30 3 21
bis 26 Freſſer 17 22 Kälber 2 45 52 8 87 47 4 22
bis 33, Schafe Weidemaſt 30 32 Stallmaſt 36 87 1 88
bis 35 2 24 27 3 28 82 4 15 26 Schweine 1 46
2 45 46 3 43 465 4 41 43 4 37 39 Sauen 42 Markt
verlauf Bei Rindern ruhig bei Kälbern mittelmäßig zum
Schluß ruhig bei Schafen ruhig geringes Weidevieh ver
nachläſſigt bei Schweinen ziemlich glatt

Schiffsverkehr auf der Saale
Halle S Sophienhafen

Zu Berg eingegangen am 8 September Schute 66 Schiffs
eigner Donath mit Stückgut am 9 September Dampfer
Helgoland Kapt Franz mit Kahn 612 iffseigner Bald

auf mit w mit Kahn 2450 Schiffseigner BeckerBernau mit Maſſengut mit Kahn 654 Schiffseigner Klaus
mit r am 9 September Dampfer Erfurt KaptWienecke mit Stückgut mit Kahn 609 Schiffseigner Leopold
mit Stückgut am 9 September Dampfer Saaleck Kapt Laue
mit Kahn 9 Schiffseigner T mi n mit Kahn 8200Schiffseigner Straube mit Stü ſut am 9 September Dampfer
Wettin Kapt Labbert mit Stückgut mit Kahn 663 Schiffs

eigner Luxenius mit Stückgut Zu Tal ausgegangen am
September Kahn 221 Schiffseigner Amelang mit Maſſengut am 8 September Fabe 8 Schiffseigner duniue mit

Maſſengut am 8 September Kahn 581 Schiffseigner Jerſch
mit Maſſengut am 10 September Kahn 6 n chiffseigner
Schleu Weber mit Maſſengut am 8 September Kahn 13Schiſfseigner Luxenius mit Maſſengut am 9 September Kahn
79 Schiffseigner Haaſe mit Maſſengut am 8 September

Kahn 39 Schiffseigner Conrad mit Maſſengut am 10 Septem
ber Kahn 591 Schiffseigner Lucke Lange mit Maſſengut am
8 September Dampfer Leipzig Kapt Vieregge mit Stück
gut am 10 September Dampfer Oſtia Kapt Helmich mit
Stkickgut am 9 September Dampfer Helgoland Kapt Franz
am 9 September Dampfer Saaleck Kapt Laue

Aus dem Geſchäftsverkehr
Deutſche Friſcheier

Auf dem ſchnellſten und billigſten Wege holen die vielen
der Zentrale angeſchloſſenen Eierverwertungsgenoſſenſchaften
aus den inländiſchen Landwirtsbetrieben die Eier regelmäßig
zuſammen ſortieren ſie nach Größenklaſſen und ſtempeln ſie
nach ſchärfſter Qualitätskontrolle mit dem deutſchen Adler
oder mit dem Worte Deutſch Jn einheitlicher anſprechen
der Verpackung iſt jede Menge von dieſer Qualitätsware er
hältlich

Deutſches Geflügel
e Gefrierfleiſch eſſen wenn beſſere vollfriſche Jnlandsware zur Verfügung ſteht Die Hallenſer Geflügel

maſtanſtalt der Centraleierverwertung nimmt die Schlachtung
erſt bei Auftragseingang vor Dadurch wie durch die fach
männiſche Behandlung ſind in Mitteldeutſchland Brathähnchen
Suppenhühner Enten Gänſe und anderes Geflügel in feinſter
Qualität ſauber gerupft preiswert erhältlich Gekennzeichnet
iſt dieſes Geflügel mit einer Adlermarke

Blindenwaren
Jmmer wieder wird in dieſer Schwere der Zeit ein um

fangreicher Schwindel von gewiſſenloſen Hauſierern mit ſo
genannten Blindenwaren getrieben Wollen Sie die Ge
wißheit haben das wahre Blindenhandwerk mit Arbeitsauf
trägen zu unterſtützen ſo bedienen Sie ſich hierbei bitte nur
der Arbeitsfürſorge des Hilfsvereins für Blinde Sitz und
Leitung Provinzial Blindenanſtalt Halle die ihre Arbeiten
anläßlich der Deutſchen Woche im Stadtſchützenhaus Stand
111/119 Zwiſchenſtock zur Ausſtellung gebracht hat

Aus eigener Kraft Wohl ſelten iſt einer Veran
ſtaltung ein treffenderes Motto vorausgeſchickt worden als
jenes unter dem die Ausſtellung im Rahmen der Deutſchen
Woche vom 10 bis 18 September im Stadtſchützenhaus
veranſtaltet wird Jm engſten Zuſammenhang damit ſteht
Das Beſtreben der Nahrungs und Genußmittel Jnduſtrie
die Produkte der deutſchen Landwirtſchaft zu Erzeugniſſen
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268 Kapitel
Mit hochmütigem und ärgerlichem Geſicht betrat

Frau Melanie Bremer in einem koſtbaren Schlafrock
gus geſtickter japaniſcher ſchwarzer Seide das
Zimmer in dem die beiden Herren auf ſie warteten

Was ſoll das heißen Herr Degener fragte ſie
ſofort beim Hereinkommen brüsk den Prokuriſten
ohne ſeinen höflichen Gruß zü erwidern daß Sie
mich einfach wecken laſſen und auf keinerlei Vor
ſtellungen meiner Zofe eingehen die weiß daß ich
durchaus nicht geſtört werden will Es ſcheint als
hätten Sie das Gefühl für das was Sie ſich in
Jhrer Stellung erlauben dürfen verloren

n dieſem Augenblick erſt erblickte ſie den ihr
unbekannten Oberkommiſſar der ſich in der Fenſter
niſche verborgen gehalten hatte Und was bedeutet
der Beſuch dieſes Fremden hier Wie können Sie
hier frühmorgens einen unbekannten Herrn in mein
Haus mitbringen Sie ſcheinen die Gewohnheiten
Jhres Kontors mit den geſellſchaftlichen Sitten in
einem Hauſe wie dem meinen zu verwechſeln

Eine dunkle Zornesröte war bei dieſen Worten
der Kommerzienrätin über das Geſicht Degeners
gefloſſen er wollte etwas antworten aber die
Kränkung würgte ihm die Stimme in der Kehle
Und ſchon trat auch der Kommiſſar mit einer ent

Halliſche Nachrichten
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ſchiodenen Bewegung vor die Frau Kommerzien
rat hin

Sie machen Herrn Prokuriſt Degener unberech
tigterweiſe Vorwürfe gnädige Frau ſagte er ruhig

Es iſt nur ſeine Pflicht mich hierherzubringen
wie es meine Pflicht iſt Sie um eine Unterredung
zu erſuchen und zwar trotz der frühen Stunde
Mein Name iſt Kriminalkommiſſar Brettſchneider

Frau Melanie erbleichte Kriminalkommiſſar
wiederholte ſie erſchreckt Was mein Herr führt
Sie in mein Haus

Die Betrügereien des Barons Axel Jvarſen
Jhres Schwiegerſohns erklärte der Kriminal
kommiſſar beſtimmt Frau Melanie ſchrie auf aber
ſofort faßte ſie ſich wieder

Mein Herr ſagte ſie eiſig entweder ſind Sie
nicht im Beſitz Jhres Verſtanden oder Sie ſind be
trunken Betrügereien meines Schwiegerſohnes
Das iſt ja eine äußerſt lächerliche Behauptung So
fort verlaſſen Sie mein Zimmer und Bremer
ſchloß Soll das vielleicht Erpreſſung ſein Man
lieſt ja jetzt häufig derartige Dinge Sie haben es
ſich jedenfalls merkwürdig ausgeſucht Warum
machen Sie mir dieſe lächerliche Mitteilung gerade
an dem Morgen an dem mein Schwiegerſohn ge
ſchäftlich in der Hauptſtadt zu tun hat Sie würden
es nicht wagen ihm ins Geſicht ſolche Jnfamie zu

behaupten Entſernen Sie ſich mein Herr und
Sie Herr Degener gleichfalls Jhres Bleibens auf
Bremerwerk dürfte auch nicht mehr lange ſein
Wenn mein Schwiegerſohn heute zurückkehrt werde
ich ihm Jhr unerhörtes Verhalten ſchildern und er
wird ſeine Folgerungen daraus ziehen

Der Kriminalkommiſſar ſagte ſehr ruhig Gnä
dige Frau ſollten froh ſein Herrn Prokuriſten
Degener zu haben Er wird in der nächſten Zeit der
einzige ſein der aus Bremerwerk für Sie und die
Jhren etwas retten kann Auf die Rückkehr Jhres
Schwiegerſohns werden Sie nicht rechnen dürfen
Herr Baron Jvarſen iſt wegen Patentſpionage und
Betrugs verhaftet worden

Ein Aufſchrei entrang ſich dem Munde der Frau
Kommerzienrat Sie wollte etwas ſagen aber
plötzlich wurde ſie fahl griff mit den Händen wie
ſuchend um ſich und ſank ohnmächtig in die Arme des
ſchnell zuſpringenden Kriminalkommiſſars

Kurt Bremer langte nach zwei durchfahrenen
Nächten in der Heimat an An der Bahn erwartete
ihn der alte Juſtizrat

Gottlob daß Sie da ſind ſagte er und ſchüttelte
dem übernächtigten jungen Manne bewegt die Hand

Degener wäre gern mitgekommen aber er arbeitet
mit ein paar Bücherreviſoren Tag und Nacht um
Klarheit über das zu bekommen was ſich während
ſeiner Krankheit zugetragen hat

Und währenö er mit dem erſchütterten jungen
Manne im Auto dem Bremerwerk entgegenfuhr
unterrichtete er ihn in gedrängten Worten über die
Ereigniſſe der letzten Zeit

Kurts bleiches Geſicht erſtarrte immer mehr als
er von den Schandtaten ſeines Schwagers hörte

r edrug maßloſen Ekels krümmte ſeine Mund
winkel

m
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Vom erſten Tage an hatte ich dieſe inſtinktive
Abneigung gegen den glatten ſchönen Menſchen
aber meine Stiefmutter war ja wie vernarrt in ihn

nun iſt das Unglück da Und nicht nur für mich
und das Bremerwerk ſondern auch für meine Stief
ſchweſter

Jn Frau Melanies Schlafzimmer ſtand Hiltrud
am Fenſter und blickte ſchweigend in den fahlen
Wintertag hinaus Der Park lag unter einer
ſchmutzigen Schneedecke die ihr reines Weiß unter
dem Regen in ein häßliches Grau verwandelte Der
Himmel hing dicht und lichtlos über der Ebene
und die einzigen Laute waren die heiſeren Rufe der
Krähen die vom Fluſſe herüberſtrichen Das ganze
Bild wie es ſich Hiltrus müden Augen bot war
von einer unbarmherzigen böen Troſtloſigkeit Und
die gleiche Troſtloſigkeit lag auf der Seele des
jungen Mädchens Die Mutter nach der ſie ab und
zu vorſichtig ſpähte ſchlief tief und feſt unter der
Einwirkung des Schlafmittels das die vom
Bremerwerk herübergeholte junge Werksärztin ihr
gegeben

Jetzt erſt nach der furchtbaren Aufregung und
der Sorge um die erkrankte Mutter kam Hiltrud
dazu den Ereigniſſen wirklich ins Geſicht zu ſehen
Jetzt erſtand alles klar vor ihrer Seele und ihrem
Geiſt Der Mann dem ſie ihr Jawort gegeben der
vor der Welt als ihr Erwählter galt war unter
ſchimpflichſtem Verdacht im Gefängnis Jhr Name
in aller Leute Mund Das Bremerwerk bis nahe
an den Rand des Ruins gebracht Aber ſeltſam
nicht der eigene Kummer nicht die Schande war es
was ihr jetzt in der Vorſtellung ein ſchmerzvolles
Aufſtöhnen erpreßte es war etwas anderes Der
Gedanke daß die Mutter das Erbe des Stiefſohnes
ſo ſchlecht gehütet daß ſie Hiltrud nun gleichſam
mitſchuldig war an dem Raub an Geld und Anſehen

IRMGARD SCHAMMNELT
KURT SCHRAMM
GRuSSEN Als VERALOBTE
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Am Sonntag früh wurde mein lieber Mann unser guter
Vater Schwieger und Großvater Bruder Schwager und
Onkel der Hausmeister 1 R

Franz Voigt
im 70 Lebensjahre von seinem schweren Leiden erlöst

Im Namen aller Hinterbliebenen
lulse Volgt geb Winkelmann

Halle Saale den 12 September 1932
Roßbachstraße 11
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 14 September
nachm 29 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus
statt Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt
Pletät M Burkel Kleine Steinstrate 4 entgegen b

Statt Karten
Nach kurzem Krankenlager verschled gestern früh unsere
liebe Mutter Schwieger und Großmutter Schwester
Schwägerin und Tante Frau verw

geb Eberweln
Im fast vollendeten 79 Lebensjahre

In tiefer Trauer

Die Hinterbliebenen
Halle Köthen und Nordhausen den 12 Sept 1932

Die Trauerfeler findet am Mittwoch um 3 Uhr lio der
kleinen Kapelle des Gertraudenfriedhofes statt Von
Krauzspenden und Belleidsbesuchen bitten wir dankend

abzusehen

In der Nacht vom Freitag zum Sonnabend entschlief
unerwartet unsere liebe Mutter und Großmutter Frau

Anna Fischer
geb Frickeo

im Alter von 73 Jahren
In tiefer Trauer
Charlotte Fischer geb Flscher
Erich FischerAnnelore Heinz und

Günter Fischer
Magdeburg den 12 September 1932 Kleine Str 2
Beerdigung Mittwoch den 14 September 14 30 Uhr

auf dem Westfriedhof Von Beileidsbesuchen bitten wir
abzusehen Zugedachte Kranzspenden an Carl Ebeling
Magdeburg Hauptwache oder Schrotestr

für die wohltuenden Bewelse llebevoller Tell
nahme beim Hinscheiden unseres unvergeblichen
Entschlafenen des lokomotivführers l R

Heinrich Oengerowsky
sprechen wir auf diesem Wege unseren herz
lIichsten Dank aus

Halle a im September 1932
Die trauernden Hinterbliebenen

Für die herzliche Teilnahme die mir beim Heimgange
meines lieben Mannes

Bruno Bernhardt
zu tell wurde spreche ich hiermit meinen Dank aus

Gertrud Bernharcdt
Walsenhausting 8

Statt besonderer Anzelge
Am Sonnabend abend entschliet nach kurzer Krankheit ptötztieh meine
llebe Tochter und Schwlegertochter umere gute Schwester
und Tante Frau verw Fleischermeister

Ida Schlüssler
ß reb Schwan

im 57 Lebensjahre

Halle an der Saale den 12 September 1932
Schmeerstraße 10
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 1 tember nachmittags 2 Uhr

0von der groben Kapelle des Gertraudenfrie es aus statt
Zugedachte Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt Pletät M Butk
Kleine Steinstraße 4 entgegen

In tlefer Trauer im Namen aller Hinterbliebenen

Hargarete Schwan

Habe mich nmedergelasen

H R Clemens
vrakt, Zahnarat m

Zinksgartenstr 11

Schwägerin

Ich habe mich als praktisehe Arztn

In Könnern CSaule
Buhnhofstr 13 wiedernelaszen
Sprechrelt 81/ 10 u 4 Uhr Fernrut 421Dr med Anna Thorwest

Gestern fräh ist unser früherer

Hausmeister Herr hFranz Voigt
nach längerer schwerer Krankheit aus
diesem Leben abberufen worden

Der Entschlafene hat zelt dem Jahre
1899 erst in den Diensten von Herrn Ge
heimrat Lehmann und später in unseren
Diensten gestanden und er hat in dleser
langen Reihe von Jahren sich durch seine
nie versiegende Arbeltskraft seine Recht
schaffenhelt und durch seine treue Pflicht
erfüllung unsere Wertschätzung in vollstem
Maße erworben Wir werden dem treuen
Heimgegangenen ein ehrenvolles An
denken bewahren Die Geschäfta

Zeſtgemgse
ugenoläer
gut und prelswert bel

P ichard Flemming
staotlich geprüfter Optlker
Brüderstrobe 16 am NMort

Große RilesenWürstechen 10
Dienstag Rekiame Tag

löleeten 9
Pfund nur

Prima Sehmeerfett 58

inhaber von H F Lehmann in Liqu Butter Wurst

So kräftiges Fernlicht
haben Sie bisher nicht qehabtl Iehst

können Sie auch in stockfinstrer Nacht

EEEEEEeelegant sind diese neuen BOSCH
Scheinwerferl Die reißen hren
Wagen möchfig heraus Sie sind be
stimmt jahrelang zufrieden

mit dioson BOSCH Schelnwerfoern

fachmänniſcher Elnbau u reſche illfe durch den 0SCH Den
FleischKleine Anzeigen grober Erfols Auto Gesellschaft m b H

n Halle a S Königstr 59 J Quf 21276 21706
y j Behandl delsregiſter B Nr 2 iAerein ehemaliger Rürasniere d Ale v Die Anzeige ben Shemeleinus be der m Zorhiger Kredwerein de

Klaſſe PreußiſchSüddeutſche iſt das erfolgreichſte Beſtrahlung Lederer Kotzſch Co Kommanditgefell

e nen Werdemiftell Salhtebh tne de eI A Dep Ohne Gewähr Nachdruck verboten erdem Martinsberg 7 p r er Geſteralderſammlung vom 29 Junt
Franz Voigt
zur großen Armee abberufen Als
Mitbegründer unseres Vereins verlieren
wir in ihm einen treuen aufrichtigen

Auf jede
Gew

die Loſe gleicher Rummer in den beiden
Abteilungen J und II

e Ru nd eie fallen nd S
Ueber

r 1 Je re alten Vetden Ken vlt et 29 Ziehungstag 10 September 1932 mr
Der Vorstand In der heutigen Ziehung wurden Gewinne rung r

Trauerfeler wird durch Karte mitgetellt über 400 M gezogen verfahren zur Krwen ü
2 Gewinne zu 10000 M 145726 eröffnet

141215 167673 Der Syndikus a

Amtliche Bekanntmachungen

das Vermögen der
e e t Aug Weddy Jaſchke Kl Leipsiger Str 22/23
Fach W für Bürobedarf und Papier

ndlung wird heute am 9 Septem

1932 iſt das Grundkapital auf Grund der
Notverordnung vom 6 Oktober 1931 um
250 000 RM auf 350 000 RM herab
eſetzt worden Die See desrundkapitals iſt durchgeführt erner

ſind die Beſtimmungen des Geſellſchafts
vertrags über die Beſtellung renſetzung und Tätigkeit des Aufſichtsrats
58 24 26 und über die Vergütung der
ufſichtsratsmitglieder in der aus der

Perrih erſichtlichen Weiſe neu gefaßt
worden ie außer Kraft tretenden Be
ſtimmungen in 88 27 36 Abſ I IIIa des
Geſellſchaftsverträgs betr Vergütung des

offenen

das Vergleichs
dung des Konkurſes

D Guſtav Koepper

n

e e

S

12 Gewinne z 5000 M 21291

23608 newinne u i 15505 16399 48218 61274
69064 93698 166071 218622 225303 272746 27

a s renne on 23175 49465 59088692 122469 126021 T o e237250 241866 242665 244571 2e8802 325340

Am den 10 Sept abends
8 Uhr ist meine lebe Frau unsere
gute Mutter Frau

356006 371803 uewinne zu 11 19019 47419 6196274330 82493 86810 91591 104701 100385 138
116437 122891 123800 131777 136261 140616

geb Suppan 144933 146864 152565 160467 167549 180676im 51 Tebengjahre eantt deimge 192931 198358 212975 224050 234915 235483Kangen 251273 253789 264016 261706 2676092 276062
37885 337233 t 295805 301969 3083859Hermann Kaminsky Kautmann 351 766 362543 367366 973036 877560

166 Gewinne zu 500 M 4835 26970 25088 2Helmut kaminshy Diyl Ing 30251 37442 36544 43019 45880 16018 623
Inneſſes Jaminsßy 55278 66576 66766 712259 773954 95850 97731

stud rer nat 102332 103230 106082 117511 1331734 1360652rialle Magdeburg d 12 Sept 1932 136447 137740 142569 143270 144273 146222
Magdebürgerstr 86 182803 188090 252320 186729 183833

4 3 e Or n r 212768 215145 218942 220245 230907 323389woch den 14 Sept 14 Uhr von 225345 233290 233377 238820 240690 246223
der kieinen Kapelle des Gertrauden 246456 249755 254366 255440 2726593 272542
friedhofes aus 275533 279155 279315 282274 262634 3651 14Etwaige Kranzspenden nimmt die 288683 291446 331739 337310 344674 351 120
Beerdigüngsanstalt Frieden Flei 352486 353274 360113 363537 366763 375156
scherstraße 11 entgegen 377688 381774 382959 395594

Von Beileidsbesuchen bitten wir
dankend absehen zu wollen Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu

fe 500000 100 Schlußprämien zu je 3000 2 Ge
winne zu je 50000 6 zu je 5000 12 zu je 3000
26 zu je 2000 42 zu je 1000 72 zu je 500

Am 10 ds Mts entschlief sanft nach 216 zu je 400 M
mit großer Geduld erttagenem Leiden
unsere treue Ordensschwester

flüla Haminoh

Wir betrauern schmerzlich den Verlust
und werden ihr Andenken in Ehren
halten

Die Hallevchen I
Mittwoch 2 Uhr kleine

Kapelle Oertraudenfriedhot

Kümmel Leipzigerstraße 16
Frenicel Große Steinstrabe 14
Rogge Moritzzwinger 7
V Scheve L Wuchererstr 28 Schulze Brüderstrate 3

emdftehlt
gdnr r M

und Brutvernichtung
Nur mit Pinnesal
Oeruchlos GOarant Er
folg Tube 75 Plg er
gibt I Liter Allein
zu haben in Drogerfe

C Kuhbnt Or Ulrichstr 51

Von der Relse zurück

D r I u e h 0 fk elzumarbeſfung arantie der Trächtigkeſi

a u Neuanfertig bill erhältlichGr Ulrichſtraße 16
Eing Bölbergaſſe I

De gtuut Lotterte Einnehmer al
Künstler fGelststraße 42
Abramowitz Or Ulrichstr 40
Arnddt e 333

len und Zuchtoleh Auxtion
am Dienstag den 27 Sept 1932 vorm 11 Uhr
in Leipzig Autttallungtgelände d Techn Merte
am Völkerschlachtdenkmal Halle 13

von ca 25 30 hochtragenden Färsen und Kühen der
Oxtpr Holländer Herdbuchgevellschaft Könlgrderg Pr Händelstr

Die Veranstaltung bletet eine sehr günstige Gelegenheit zum Ankauf von
817 lelstungsfählgen gezuoden Tleren mit Milchleistungsnachwels und

Kataloge mit Abstammung Aſter Deckdaten
und Miehleletungsnachwelsen der Vorfahren sind aut dem Auktlonsplatz

Bei Versendung mit der Bahn kommt die 209 e Fracht
ermübigung für Zuchttiere in Antechnung Ex

alle Merſeburger Str 159 wird zur
Vertrauensperſon ernannt

tn Gläubigerausſchuß wird nicht be
ellt
Termin zur Verhandlung über den Ver

leichsvorſchlag wird auf Freitag den
Oktober 1932 9 Uhr vor dem unten be

zeichneten Gericht Preußenring 13 Zim
mer 42 anberaumt

Der Antrag auf Eröffnung des Ver
gleichsverfahrens nebſt ſeinen Anlagen
und das Ergebnis der weiteren Ermitt
lungen ſind auf der Geſchäftsſtelle des Ge
richts Zimmer 43 zur Einſicht der Be
teiligten niedergelegt

Halle a den 9 September 1932
e7 Das Amtsgericht Abt 7

Zwangsverfteigerungstermin am 14
September 1932 betr die Eigentumshälfte
der Ehefrau Emma Schröder geb Bienert
an dem in Seeben belegenen Wohnhauſe

alleſche Str 104 iſt aufgehoben Eigt
reher Otto Schröder und deſſen Ehe

frau Emma geb Bienert in Seeben gleich

anteilig e7Das Amtsgericht Halle a Abt WV 32
Jn unſer Handelsregiſter B iſt bei der

unter Nr 1 eingetragenen Firma Zör
biger Bankverein von Schröter Körner K
Comp Kommanditgeſellſchaft auf Aktien
in Zörbig heute folgendes eingetragen
worden Durch bereits durchgeführten Be
chluß der Generalverſammlung vom
8 Juni 1932 iſt das Grundkapital auf

Grund der Verordnung des Reichspräſi
denten vom 6 Oktober 1931 um 500 000
RM auf 300 000 RM iin erleichterter
Form herabgeſetzt und der Geſellſchafts
vertrag in den 88 17 18 19 Abſ 2 20
und 25 Aufſichtsrat gemäß der Ver
ordnung über Aktienrecht vom 19 Sep
tember 1931 abgeändert bzw erneut be
ſchloſſen worden a01531Zörbig den 9 September 1932

Amtsgericht

Geſellſchaftsvertrages erhoben und in
aus der Niederſchrift erſichtlichen Weiſe
geändert und neu gefaßt worden a0

Zörbig den 3 September 1932
Amtsgericht

Vergebung
der Arbeiten für die Herſtellung eines
Radfahrweges in den Stadtforſten Halle

eide längs der Kreisſtraße Nietleben
Dölau mit Hilfe des freiwilligen Arbeitse
dienſtes

am Freitag dem 30 September 1932
vorm 11 Uhr im Magiſtratsbüro I

Zimmer 219 des Ratshofes Verdingungs
unterlagen find daſelbſt gegen Bezahlun

von 1 RM zu haben eHalle den 10 September 1932
Magiſtrat Heidedezernat

ne
Es werden öffentlich meistbietend gegen

sofortige Barzahlung versteigert

d tsrats ſind erneut zum Jnhalt de

Dienstag den 13 September
11 Uhr in Ammendorf Elſtertal
1 Nähmaſchine 1 Staubſauger 2 Autos
1 Schwein 2 Sofas 1 Büfett i Kredenz
1 Kaſtenwag 2 Lelterwagen 1 Klavier
1 Regiſtrierkaſſe 1 Lodenmantel 1
Ampeln 2 Ladenvorbaue 2 Holzregale

Krebs Ger Vollz Merſeburgerſtr 14

en nFreiwiſſige Rußtion

Dienstag den 13 und Miltwoch den
14 September vorm 10 Uhr verſteigere
ich Kl Brauhausſtraße 11 gebr folgend

10 Bettſtellen m Aufl 1 Poſten Feder
betten 5 Tiſche 15 Stühle 2 Chaiſe
longue 3 Schreibtiſche 3 Kommoden
1 Photo 6,5559 1 Plüſchgarnitur
Nachttiſche Waſchtiſche und Schränke
2 Weinkühler a Hausrat u v m

Beſichtigung ab 8 Uhr hla
Verſteigerer Artur Koppſieker

Kl Brauhausſtraße 11

Auktion Gr Märkersfrahe 21
Dienstag den 13 Feäenk 10 Uhr

verſteigere ich freiwillig für Plättner
neue Pelzjacken u Kragen anſchl gebr
Ladeneinrichtung, Radio App Saba
u div a SBeſichtigung ab 8 Uhr h2Otto Uhlitzſch Auktiong

Gr Märkerſtraße 21 Tel
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das war es was die Seele des jungen Mädchens
mit einem brennenden Schmerz durchglühte

Aus ihren trüben Gedanken riß ſie ein leiſes
Pochen an der Tür Mit einem Blick ſah Hiltrud zu
dem Bett der Mutter hinüber ſie ſchlief feſt und
frieoölich

Schlafe nur dachte Hiltrud mit erbarmender
Zärtlichkeit Du wirſt noch früh genug erwachen
Dann ging ſie leiſe zur Tür und öffnete vorfſichtig
Der Juſtizrat ſtand draußen

Fräulein Hiltrud ſagte er gedämpft wäre es
Jhnen möglich herüberzukommen Jhr Stiefbruder
iſt da er möchte mit Jhnen ſprechen

Hiltrud zuckte zuſammen nun kam es wovor
ſie ſich fürchtete dem Stiefbruder in die Augen zu
ſehen Aber ſofort ſtraffte ſich dieſes blaſſe feine
Mädchengeſicht

Jch komme antwortete ſie gedämpft Will nur
das Stubenmädchen rufen damit es mich bei meiner
Mutter ablöſt

24 Kapitel
Kurt hatte ſich nach ſeiner Ankunft auf das drin

gende Bitten des alten Juſtizrats und Degeners hin
einige Stunden zur Ruhe begeben Die beiden
Männer hatten geſehen wie groß die Abſpannung
nach der Erſchütterung und den ſchlafloſen Nächten
war

Jn dieſem Zuſtande lieber Kurt ſind Sie ein
fach nicht fähig erſt muß der Körper ſein Recht
haben hatte der Juſtizrat einöringlich gemahnt
Kurt hatte nachgegeben

Nun ſaß er nach ein paar Stunden Schlafes
ſeinem väterlichen Freunde gegenüber Mit tiefſter
Bewegung hatte er die genauen Einzelheiten er
fahren die ihm die beiden Herren mitgeteilt

Nur eins hatten ſie ihm bisher verſchwiegen auf
welche Weiſe man Axel Jvarſen überführt hatte Die

Nur noch 4 Tage
Der weltberühmte 7 V

Halliſche Nachrichten
ör

Nachricht von der Rolle die Erika in dieſer ganzen
Angelegenheit geſpielt wollte Degener ſeinem
jungen Herrn bis zuletzt verheimlichen Der alte
Prokuriſt hatte ſcharfe Augen im Kopfe und wußte
wie es um Kurts Gefühl zu Erika ſtand Kurt
mußte erſt ſein Gleichgewicht wiedergefunden haben
ehe man ihm von der abenteuerlichen Fahrt Erikas
und ihrer Erkrankung Mitteilung machte Es waren
genug der ſeeliſchen Erſchütterungen die auf den
jungen Menſchen eingeſtürmt waren

Aber nun konnte man nicht mehr ausweichen
denn Kurt unterbrach die Darlegungen des alten
Prokuriſten mit den Worten Eins iſt mir bei alle
dem unklar geblieben lieber Herr Degener Sie
ſprechen immer davon daß Jvarſen mein Modell
ſtehlen wollte aber wie man ihn ſo ertappte das
habe ich immer noch nicht begriffen da fehlt noch ein
Schlußglied in der Kette

Es fehlt nicht lieber Kurt verſetzte Degener
ernſt Erika Schmitt war es die alles aufdeckte
die Jhr Boot rettete gerade in der Nacht wo man
Jhr Patent in das falſche Boot eingebaut zum
Rennen ſchicken wollte

Erika flüſterte Kurt dann ſprang er auf Wo
iſt ſie Warum iſt ſie nicht hier daß ich ihr danken
kann Jch muß fort

Sie müſſen ganz verſtändig ſein Kurt Dege
ner legte beruhigenö ſeine Hand auf den Arm des
Erregten Geduld Jm Augenblick können Sie
Erika nicht ſprechen ſie iſt nicht hier

Aber wo iſt ſie denn fragte Kurt mit brennen
der Ungeduld

Sie iſt erkrankt lieber Kurt ruhig ruhig
ruhig ſie wird ja wieder geſund eine heftige
Erkältung bei dem eiſigen Wetter in dem ſie des
Nachts das Boot entführte

Kurhaus
Bad WVittekincd

h den 13 ortomwg
Frühkonzert
Nachmittags 4 Uhr

E

Er ſchwieg denn Kurt war mit einem Ruck auf

bI Unche 5
tiinunniiniunmim

Morgen en nachm 4 Uhr
JIMNegter Schäfer

und das grobeWeltstadt progranm C
Tanzkaſfee

Miede

hochbetnfeh

Täglich

5 Uhr
Tanztee
Abends

Gevell

xchaftstun

Hiebedcplat enern
00 10 15 77in der wundervollen

Tonflim Oper

Die verkaufte Braut

Frei nach Smetana

Heute
letzter Tag

ür Unchstr 51

00 10 8 15

Der zpannende
Abenteuerfiim

Die Nacht der

Jnſerierenvringt GewinnVerruchung

Keine
Maronen

Pfftferlinge

in bester Qualität
täglich frisch u villig
Reicherts

Miet Huto
Ruf 344 29

Bestrahlung
Cläre Herz

Friedrichſtr 70 p rvisavis Stadtiheat
Kohlen frei Haus
entner 1 Mk beiofort alen Off lda Wüst

u C 4323 a d Exp
Heute

letzter Tag

Schauhburg

00 10 8 15

mit
Werner Fütterer

Elga Brink
Der große

Krimin Tonflm
Der Hexer

Frei nach
Fdägar Wallace

Meute
letzter Tag

Steuereinsprüche Stund Anträge
Steuer Auskunftei W Hess

Volkmannstrabe 3a Tel 23221 h

Burg Theater Heute letrter Iag c renne

Rechtsderatung i Iwil u Strafachen

Auskunft kostenlos Gr Klauastr 40 II Tr

welche nicht so lelcht flockt wie die
meisten anderen Deckenwollen er
halten Sie in rohe farbenausvwahl

H Schnee ſache
Große Steinstraße 84

NB Häkelmuster gratis

IKADER HORN

im Rahmen der Mitteldeutschen
Woche der Hallischen Nachrichten
die das Problem der Arbeitsbeschaffung für Mittel
deutschland zur Diskussion stellt findet am Freitag
den 16 September 1932 abends 8 Uhr im Thalia Saal ein

Vortragsabend
statt an dem wirtschaftsprogrammatische Forderungen

für Mitteldeutschland behandelt werden Es spr echen

Der gröste Lachschlager der neuen Salson

el gclide Iage
Ein Tonfilmschweank von zwerchfellerschütternder Komik

nach dem vielbelachten Bühnenwerk von

SCCHhösnmthan und Kadel burg
un I Schlager Dr Rolf arhbot und Bert Reisfeld

mit der grohen Besetzung
Cläre Rommer Paul Hörbiger Jacob Tiedtke

Senta Soeneland
Paul Morgan Kéthe Haak Hugo Fischer Köppe

geſtanden hatte eine hilflos entſchuldigende Be
wegung mit der Hand gemacht und nun ſtand er da
mit dem Rücken an die Wand den Kopf an die
Fenſterſcheibe gelehnt Die beiden Männer im
Zimmer ſahen wie die Schultern in dem dunklen
Anzug zuckten Schweigen herrſchte im Zimmer

Nach einer Weile wandte Kurt ſich um Seien
Sie mir nicht böſe es iſt nur alles auf einmal
etwas viel ſagte er bittend Und nun habe ich
mich wieder in der Gewalt Das eine nur müſſen
Sie mir ſagen Wird Erika wieder geſund werden
Verſchweigen Sie mir nichts Lieber die ſchlimmſte
Gewißheit als eine trügeriſche Ungewißheit

Jch verſchweige Jhnen nichts mein guter Kurt
verſicherte der Prokuriſt Jch habe während Sie
ſchliefen gerade mit dem Arzt telephoniert die
Kriſis iſt noch nicht vorüber aber das Herz hält
tadellos aus Und ſo viel wiſſen Sie ja auch daß
bei Lungenentzündungen das Herz und die Jugend
kraft die Hauptſache ſind Der Doktor glaubt zu
verſichtlich daß wir in zwei Tagen über den Berg
ſind ſchneller als wir hier in unſeren geſchäft
lichen Sachen fügte er mit dem Verſuch eines
Scherzens hinzu

Kurts Geſtalt ſtraffte ſich Alſo an die Arbeit
meine Herren ſagte er Was für Vorſchläge
haben Sie mir zu machen

Der Juſtizrat nahm das Wort Als allererſte
Maßnahme ſchlage ich vor daß wir ſofort Jhre
Mündigkeitserklärung beantragen mein lieber Kurt
wenn wir den Sachverhalt genaueſtens ſchildern
wird das in wenigen Tagen zu erledigen ſein Es
iſt unbedi t nötig daß Sie ſehr bald Jhren Ge
ſchäftsfreunden und den Banken gegenüber als voll
berechtigter Jnhaber der Firma zeichnen Solange
Jhre Frau Stiefmutter noch irgend etwas in dem
Bremerwerk zu ſagen hat bekommen wir das Ver

I ſran I

Mit diesem bezaubernden
Ihnen einen sehr lustigen in der Jetztzeit wir
möchten fast sagen beglückenden Abend wie wir

ihn nicht immer bieten können

reizenden Film bieten wir

FBHiiiiiimnuiiiinin

Wer erteilt
Gymnaſtik

Off u K 4250 Exp
S O O O
daden Sie

Doch nie gelacht

Gehelmrat Löblich

über

der Prasident d Landesarbejtsamts Mitteldeutschland

Die Möglichkeiten der Arbeitsbeschaffung

durch den Freiwilligen Arbeitsdienst im mittel
deutschen Wirtschaftsbezirk um Halle

nach dem bekannten

Felix Bressart

Industrie E V
über

Eintrittskarten zu dem Vortragsabend werden an Interessenten ab
Dienstag vormittag in der Hauptgeschäftsstelle der Hallischen

Nachrichten ausgegeben

Dr jur Walter Hofmann Weimar
Geschaftsführer des Verbandes der mitteldeutschen

Die Bedeutung des Exports für den Wieder

aufbau der mitteldeutschen Wirtschaft

Hierzu ein mit alter Sorgfalt zusammengestelites

tönendes Vorprogramm u d weitumspannende

IIIIIIEXMCGAXDIXIIIIIIIIIIIIIII
Beachten Sie die kleinen Werktags Nachmittags Preise

chen C
O Ah morgen Dienstag un Sie was erleben

Wir bringen den stärksten lustigen

Ein tempogeladener sehr lustiger pikanter Tonfilmschwank
vielbejubelten

Arnold und Bach

OHier platzt die Lachbombe O
denn unwiderstehlich urkomisch dauernd Lachgas gebend

erscheint das unübertretfliche Komiker Quintett

Anny Ahlers Paul Henkels Jul Falkenstein

Sittenstrenge Provinzonkels schaffen eine Atmo
sphäre die das Zwerchfell auch nicht eine Minute zur Ruhe

kommen läßt

III Platz 50 II Platz 60 I Platz 80 Rang 100 und Balkonloge 120 Pfg
Diese Preize gelten auch Sonn und Fetertags nachmittags u abends

Kampfes

Fchauhu

rium

jene
derVolltreffer

Bühnenwerk von

Ralph A Roherts

Lockere Mäcdels l

WMontag 12 September 1932

trauen der Banken nicht wieder und das iſt für
einen Kredit unerläßlich denn ohne Kredite werden
wir hier nicht wieder flott

Er ſchob Kurt ein dickes Aktenbündel hin Auf
der erſten Seite finden Sie die Ueberſicht über den
Stanò unſerer Guthaben und Laſten erläuterte
der Prokuriſt Jch habe mit den Buchhaltern und
dem Juſtizrat zuſammen die erſten Zuſammen
ſtellungen gemacht Sie werden allerdings nicht
ſo ſchnell alles durchprüfen können aber die Schluß
nummern ergeben immer einen Anhalt Wir haben
eher zu ungünſtig als zu günſtig geſchätzt

Werden wir denn überhaupt durchkommen
fragte Kurt mutlos Die Zahlenkolonnen waren wie
eine Armee feindlicher Soldaten die gegen ihn an
marſchierten Jch muß mich ja ganz auf Sie ver
laſſen denn ich verſtehe vielleicht etwas von Ma
ſchinen und Motoren aber nichts von Bankſachen
und Abrechnungen Alles das muß ich erſt unter
Jhrer Führung lernen Herr Degener Werden wir
das Werk und unſeren Namen wieder in Orönung
bekommen

Wir werden es ſagte Degener ſtark Es wer
den ein paar harte Jahre werden in denen wir
alles aufs äußerſte einſchränken müſſen denn jeder
verdiente Pfennig wird ins Geſchäft zurückfließen
müſſen damit wir von den hohen Bankzinſen los
kommen Aber wir Alten hier vom Bremerwerk
mit Jhnen zuſammen das müßte doch mit dem
Teufel zugehen wenn wir es nicht ſchaffen würden
Allerdings mit den koſtſpieligen Gewohnheiten der
Damen vom Bremerwerk hier muß es ein Ende
haben Jch möchte Sie bitten in dieſem Sinne mit
Jhrer Frau Stiefmutter zu ſprechen und mit Jhrer

ver rium des deutschen Volkes

Ein Stück Geschichte ein Bild deutscher Hot deutschen

filmisches Runmesbiatt des deutschen Reeres

Heinz Paul
Hajor a D von Viehahn

Morgen Dienstag nachm 4 Uhr

C T am Riebeckplatz
lJugendliche töglich zur 1 Vorstellg kl Preise

Anfangszeiten 400 10 und 20 Uhr
r Frei und Ehrenkarten aufgehoben

Schweſter
Fortſetzung folgt

Se S re

und deutscher Befreiung zugleich ein

nwergeßß lich
bleiben jene Schreckenstage des deutschen
Ostens die große deutsche Not

unwergeſsliceh
Männer die in strategischer Veberlegenheit
hereinstürmenden Gewalt der Feindes

scharen Einhalt geboten und

unwergeßß lich
bleibt die Tat bleiben die namenlosen Helden
bleibt der Name Tannenberg der in den An
nalen der deutschen Armee und ihrer Ge
schichte leuchtet
Heißen Herzens erleben wir das gewaltige
Ringen an der Ostgrenze und erleben gleich
zeitig die dramatischen und spannenden Be
gebenheiten auf einem ost preußischen Gutshof
während der Kämpfe in den Augusttagen 1914

Paul Oskar Höcker
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100000 beim öchleizer Dreiecksgrennen Mit dem Stafſfelstab vom Gotthardteich bis zum Riebeckplatz
Rüttchen NSR fährt Streckenrekord

Den vierten und letzten Lauf zur Deutſchen Motor
dmeiſterſchaft bildete das klaſſiſche SchleizerDrriedbrennen das bei ſchönſtem Wetter zum

Austrag gelangte Längs der 7,7 Kilometer langen
Rundſtrecke z lte man annähernd 100 000 Zu
ſchauer die ſpannende Rennen zu ſehen bekamen

Jn Abweſenheit des Engländers Tom Bullus war
ſein Markengenoſſe Rüttchen Erkelenz NSU der Held
des Tages Durchweg führend gewann Rüttchen das
Rennen der 1000er Klaſſe über 26 Runden 200,2 km
wobei es ihm gelang den ſeit 1929 beſtehenden
Streckenrekord von 99,7 auf 105,11 km zu verbeſſern
Noch ſchneller war Rüttchen in dem über nur zehn
Runden führenden Jubiläums Sonderlauf in dem er
ein Stundenmittel von 106,5 km herausholte Zu einem
Doppelerfolg kam auch der Godesberger Loof Jm
peria der ſowohl im Meiſterſchafts wie auch im
Jubiläumslauf den erſten Platz in der 350er Klaſſe
beſetzte Jn ein totes Rennen klang der Meiſterſchafts

lauf der 250er Klaſſe aus in dem Winkler Chemnitz
OKW und Geiß Pforzheim DKW auf gleicher

g das Ziel paſſierten Dritter wurde Kahrmann
Fulda Herkules Jap der ſich damit den Meiſtertitel
dieſer Klaſſe ſicherte Jn der 350er Klaſſe führte zu
nächſt Ley Nürnberg Triumph in der 15 Runde warf
ihn jedoch ein Maſchinendefekt aus dem Rennen Nun
mehr war für Loof Godesberg Jmperia der Wegzum Sieg und zum Meiſtertitel re Das Rennen der

Halblitermaſchinen ſah Roſemeier NSU als über
legenen Sieger Der Münchener Bauhofer DKW
mußte in der erſten Runde bauen fuhr aber ſpäter
weiter und wurde noch Vierter womit ihm der Meiſter
titel dieſer Klaſſe ſicher war zumal ſein ſchärfſter
Rivale Giggenbach Mühldorf Rudge in der 15 Runde
mit einem Defekt liegen blieb Jn der 1000er Klaſſe
führte wie ſchon erwähnt Rüttchen Erkelenz NSU
durchweg Den zweiten Platz und den Meiſtertitel
ſicherte ſich Röſe Düſſeldorf BMW Erfreulicher

weiſe verliefen alle Stürze glimpflich lediglich der
Kölner Soenius der am Sonnabend beim Training zu

Fall gekommen war trug einen Armbruch davon

Indien Deutſchland 0
Der Hockey Länderkampf in München

Der Länderkampf zwiſchen den Hockey National
mannſchaften von Jndien und Deutſchland war das
größte hockeyſportliche Ereignis das bisher in München
ſtattfand Die Jnder zeigten die erwarteten hervor
ragenden Leiſtungen ſie gewannen faſt mühelos mit

0 0 Toren Damit hat die indiſche Mannſchaft
in den fünf Spielen die ſie auf deutſchem Boden aus
trug das hervorragende Torverhältnis von 37 7 er
zielt Es ſteht feſt daß die Gaſtſpiele der Jnder für
den Hockeyſport die denkbar beſte Propaganda gemacht
haben Jn der deutſchen Elf klappte es leider nicht ſo
wie man es gehofft hatte Vor allem bildete der
Sturm im Gegenſatz zu früheren Spielen keine
Einheit Jmmer wieder wurde verſucht durch Einzel
leiſtungen zum Erfolge zu kommen aber die indiſche

Deckung und die Abwehr waren unüberwindlich Jn
der deutſchen Läuferreihe tat ſich der Berliner Keller

Er war der einzige der den Jndern mit
gleichen Waffen begegnete Leider fielen die Außen
läufer ſtark ab Jn der Verteidigung gefiel Harenberg
diesmal beſſer als Zander der nicht ſo gut wie in
Berlin ſpielte Ueberragende Leiſtungen zeigte der
Kölner Pfaffenholz im Tor ihm war es zu verdanken
daß die Jnder kein höheres Reſultat erzielten

100 km im Berliner Sportpalaſt
Jm Berliner Sportpalaſt ging am Sonntagabenddie Premiere der Winterradrennzeit vor ſich Das

100 Kilometer Mannſchaftsfahren verlief kampfreich
Funda Maidorn die bekanntlich in Halle für die
Winterrennen in der letzten Zeit trainiert hatten
zeigten im erſten Teil des Rennens ſich ſtark über
legen Aber dann gingen die Belgier Buyſſel Williet
aus ſich heraus gewannen drei Runden und ſiegten
ſchließlich in 20 53,3 mit 29 Meter und mit Runden
vorſprung vor Funda Maidorn mit 15 P 2 R zur
3 Wiſſel Manthey 26 P 3 R zur 4 Rieger
Kroſchel 24 5 Siegel Thierbach 14 P 4 R zur

t 7 Kroll Lehmann 22
8 Dorn Maczinſky 20 9 Ahlers Becker
10 Nickel Engelmann Der Holländer Piet van
Kempen kam krank an den Start und ſchied nach
50 Kilometer aus Ein Länder Omnium Deutſch
land Ausland endete mit Punktgleichheit Ein Aus
ſcheidungfahren ſah Dorn vor Maidorn Wiſſel und
Funda ſiegreich ein Vorgabefahren gewann Kroſchel
30 Meter vor Funda 45 Meter und Manthey
70 Meter

Hille ſiegt in Breslau
Vor 6000 Zuſchauern wurde der Goldpokal

von Breslau ausgefahren Die Dauerfahrer
zeigten ziemlich gleichwertige Leiſtungen Geſamt
ſieger 2 Läufe über 50 Kilometer blieb der Leip
ziger Hil le mit 99,750 km vor dem Kölner Krewer
mit 99,705 km 3 Wambſt 99,690 km 4 Prieto
99,660 Km 5 Preuß 98,700 6 Maronnier 96,360 km

Paillard vor Möller in Paris
Die glänzend beſuchten Sonntagsradrennen auf

der Pariſer Prinzenparkbahn ſtanden im Zeichen
der Weltmeiſterſchafts Revanchen Bei den Dauer
fahrern ſiegte einmal mehr Weltmeiſter Paillard
der das geſamte Feld ein und mehrmals überrundet
hatte als das Rennen nach 75 km wegen Regens
abgebrochen werden mußte Fliegerkampf 1 Sche
rens 6 2 Gerardin 6 3 Michard 624
4 Faucheux 728 5 Falck Hanſen 9 6 Marti
netti 10 P Dauerrennen bei 75 km abgebrochen
1 Jaillard 06 07 2 Möller 600 m 3 Thollembeek
900 m 4 Linart 2000 m 5 Sawall 2200 m 6 Schle
baum 3150 m zurück

Neuer Sieg von Lohmann
Zu einem Ereignis allererſten Ranges wurde

der am Sonntag über 220 km durchgeführte
Straßenpreis von Vohwinkel an dem
nicht weniger als 500 Bundesamateure in verſchiede
nen Klaſſen teilnahmen Jn der Klaſſe in der
auch Fahrer aus Holland Belgien und Luxemburg
ſtarteten ſiegte der Bochumer Lohmann in

02 00 vor Ahrens Köln Länge Siebelhoff
Dortmund 8 Lg Bartholomäus Berlin Hornig
Eſſen und Balzer Berlin

Die Blauroten behaupten ſich bei Merſeburg Halle
VfL Halle 96 erringt vier Siege und gewinnt endgültig den Wanderpreis der Halliſchen Nachrichten Reichsbahn

knapp vor HKC und M9C Sportverein 98 zweimal in Front
Juſt am Tage von Merſeburg Halle ſchuf heftiger

Wind mit jagenden Wolken und ſich biegenden
Bäumen nach unerwartet ſchönem Spätſommerwetter
herbſtliche Stimmung Ein Glück daß die Winds
braut aus Süden heranfegte und ſo zum Bundes
genoſſen der Staffellänfer wurde Trotz der kühlen
Witterung erzielten daher faſt alle Mannſchaften
beſſere Zeiten als in den Vorjahren wozu die um
etwa 75 Meter verkürzte Strecke nur zu geringem
Teile beitrung Man hatte hohe Erwartungen an den
Verlauf dieſes Wettkampfes geknüpft und es kann
wohl geſagt werden daß dieſe nicht enttäuſcht wor
den ſind Merſeburg Halle brachte ſpannende
Kämpfe in Hülle und Fülle und hatte wieder
ſtärkſten Publikumserfolg zu verzeichnen
Die Merſeburger und dann die Kirchnerſtraße bis
zum Ziel auf dem Thielenplatz ſäumten tief
geſtaffelte Reihen von Zuſchauern die mit lebhafter
Anteilnahme Zeugen des letzten Aktes eines meiſt
ſchon entſchiedenen Kampfes wurden

Merkwürdig ruhig begann dieſer 9 Groß
ſtaffellauf um dann bis zum Knallen der
Startſchüſſe und den dann einſetzenden feſſelnden
Jagden des Staffelſtabes überraſchend ſchnell auf
zuklingen in wuchtigen Akkorden Noch eine Stunde
vor dem Start war auf der Straße zwiſchen Halle
und Ammendorf kaum etwas von den Vorbereitun
gen für die große Stafette zu bemerken Dann
trafen ſich aber hier die erſten mit den Vereinsfarben
geſchmückten Laſ kraftwagen aus Halle

Gauſüden und verteilten ihre Läuferfracht auf der
Strecke Der Aufmarſch vollzog ſich dann ſchnell mit
der Präziſion eines Uhrwerks und kurz vor 10 Uhr
war an den fünf Startſtellen alles bereit

Mit beſonderer Spannung ſah man dem Haupt
lauf entgegen der zum erſten Mal ſeit längerer
Zeit nicht einſeitig beurteilt wurde War doch be
kannt daß der VfL Halle 96 der Sieger ſeit 1926
auf einige ſeiner Beſten verzichten mußte von
denen nur Wegner Burghold und Walkhoff genannt
ſeien Die erſtmalige Teilnahme der beiden Turn
vereine KTV und Neuröſſen war neben der be
kannten ſorgfältigen Vorbereitung der übrigen
Sportler ein weiteres Moment das den Ausgang
offen erſcheinen ließ Nun das Endergebnis ſcheint
dieſer Anſicht zunächſt nicht recht zu geben

Halle 96 iſt der große Wurf abermals geglückt
Die Blauroten haben auch geſtern die ſchnellſte
Mannſchaft zwiſchen Gotthardteich und Riebeckplatz
geſtellt und damit den Wanderpreis der Halliſchen
Nachrichten endgültig gewonnen wozu ihnen auch
an dieſer Stelle herzlich gratuliert ſei Aber ſie
haben auf der ganzen Strecke tüchtig kämpfen
müſſen um zu dieſem Ergebnis zu gelangen und
ihr Vorſprung vor dem Zweiten dem Polizei
Sportverein Halle betrug nur 26 Sekunden oder
etwa 250 Meter gegen 46 Sekunden im Vorjahr

Und während 96 ſeinen Rekord aus 1930 36,57,8
und dem Min nicht erreichen konnte verbeſſerten alle nach

Eine Spitzengruppe im Punktfußball
Boruſſia bezwingt Favorit 2 Wacker unterliegt im Privatſpiel den Sportfreunden

Glücksſieg der Merſeburger 99er
Jm Zeichen eines wenig angenehmen böigen

Windes der an den nahen Herbſt gemahnt brachten
die beiden geſtrigen Fußball Meiſterſchaftsſpiele die
erwarteten Sieger und damit zunächſt einen Schritt
weiter in der bisherigen Entmicklungsrichtung die
bekanntlich vorerſt durch die fort chreitende
Bildung einer Spitzengruppe in der Ta
belle charakteriſtiſch iſt Jn dem einzigen Meiſter
ſchaftsſpiel in Halle hatte Favorit nach recht wechſel
vollem Verlauf ſchließlich doch mit 4 das Nachſehen
gegen die Boruſſen die wenigſtens eine Halbzeit
lang ein ganz famoſes Angriffsſpiel zu bieten
wußten Später brachte ihr Torwart der ſich ſchon
am Vorſonntag in den Schlußminuten eine Ent
gleiſung geleiſtet hatte durch eine böſe Unſportlich
keit den Sieg in Gefahr und die Zuſchauer um den
weiteren Genuß eines eindrucksvollen Spiels ſeiner
Mannſchaft

Erfreulicherweiſe zögerte der Neutrale nicht
auch hier energiſch einzugreifen und die began
gene Tätlichkeit regelgemäß mit Platzverweis
und mit 11 Meter Ball zu ahnden

Ein leider nicht unbeträchtlicher Teil des Publi
kums verhielt ſich dieſer abſolut korrekten Ent
ſcheidung gegenüber recht ſeltſam Um ſo wichtiger
iſt die Feſtſtellung daß jeder Schiedsrichter der in
ſolcher Situation ſo handelt nichts tut als ſeine
Pflicht Es wäre ſchlimm beſtellt um den Fußball
ſport wenn man in ſolchem Zuſammenhange erſt von
einem Mut zur Pflicht ſprechen müßte Das zur
gleichen Stunde ausgetragene zweite Spiel des
Tages ein Privatſpiel das die Sportfreunde gegen
Wacker mit dem gleichen Ergebnis von 2 ge
wannen zeigte wie nötig zuweilen ſtarke Hand der
Leitung iſt Da gab es zwei Elfmeter wegen foul
und auch ſonſt hatte das Spiel zeitweilig den Cha
rakter eines erbitterten Punktkampfes

Jn der Tabelle bleiben 99 Boruſſia und 96 punkt
gleich an der Spitze während Favorit und Preußen
3 bzw 4 Stellen tiefer ſteigen

Boruſſia ſchlug Favorit mit 2
Schade daß der erwähnte Zwiſchenfall bald nach

Beginn der 2 Hälfte das bis dahin ſo ſchöne Spiel
lädierte Der Angriff der Schwarzen war in der
1 Hälfte geſtützt auf die elaſtiſche Läuferreihe unter
Schuberts immer beſſer werdender Führung in
geradezu erfriſchender Fahrt Lediglich die Außen
fielen dagegen etwas ab ebenſo wie die engere
Hintermannſchaft die in keinem Augenblick Sicher
heit und Vertrauen erweckte Später mußte Groſſe
ins Tor Hupfeld hielt wieder nicht durch und der
ſchöne Eindruck der 1 Hälfte war futſch Favorit
gefiel durch Schnelligkeit und Mannſchaftseifer und
nicht wenige gefährliche Angriffe hat aber noch
immer keinen Mittelläufer der das Ganze erſt zum
Ganzen macht Dem Torhüter fehlte offenbar noch
Erfahrung bei flachen Bällen was geſtern Treffer
koſtete Boruſſia gewann um ſo verdienter als die
2 Hälfte ja faſt ganz mit 10 Mann durchgehalten
werden mußte

Zunächſt kam ſchon in der ſechſten Min Favorit
zu einem Erfolg als Kapſer einen hohen Ball ſtatt über
zuheben dem Halblinken Müller ſchußgerecht vor die
Füße lenkte Trotz ſtrammen Gegenwindes blieb Boruſſia
aber in der Folge überwiegend im Angriff Da die Flügel
ſich jedoch nicht durchſetzen konnten konnte auch das ſchöne
Jnnenſpiel allein Erfolge zunächſt nicht erzwingen Favo
vit gefährdete durch ſchnelle Vorſtöße oft recht kritiſch das
Boruſſentor Jn der 27 Min gab es einen Elfmeter
ball als Groſſe regelwidrig vom Ball gedrängt wurde
Meißner verwandelte kaum unhaltbar zum r1
Vom Anſtoß weg kam der rechte Flügel durch Meißner
ſchob zu Hupfeld der mit ſchwachem Schuß zum 1
einlenkte Anſchließend ließ Favorit einige gute Mög
lichkeiten ungenutzt während Boruſſia in der 36 Min
nach Vorarbeit durch den linken Flügel einen anſchließen
den Durchbruch Hupfelds mit flachem Schrägſchuß er
folgreich ſah

Nach der Pauſe war Boruſſia trotz Rückenwindes zu
nächſt arg bedrängt Jn der 8 Min gab s den erwähnten
Platzverweis und Elfmeter für Favorit der prompt zum

3 verwandelt wurde Mit zehn Mann ſah s für Boruſſia
nunmehr nicht ſelten bös aus um den Sieg obwohl der
Spielverlauf durchaus offen gehalten werden konnte
Favorit wurde beſonders durch Wilhelm auf dem rechten
Flügel oft recht gefährlich mehrfache Umſtellungen im

über den Liga Neuling Preußen
Mannſſchaftsgefüge ſchadeten aber mehr als ſie
So gingen die Rothoſen trotz allerlei
zum Schluß leer aus zumal Groſſe als Enuſatztorhüter
manche gute Leiſtung vollbrachte Auf der anderen Seite
konnte Meißner den ſechſten Eckball den der Torhüter
nicht abfangen konnte zum vierten Treffer einlenken

Jn dem Privatſpiel des Tages überraſchten
Sportfreunde gegen Wacker 2

Fehlte hier der Mittelſtürmer Böttcher ſo auf der
anderen Seite der Rechtsaußen Gold Darüber hin
aus hatte Wacker Junge für Bräutigam die
Sturmführung anvertraut Jn der erſten Hälfte
mochte dieſer Jnnenſtrum noch einigermaßen be
friedigen ſpäter ſaß er in der ſchnellen wachſamen
Läuferreihe der Veilchen immer wieder abſolut feſt
Hier zeigte Winter als Mittelläufer eine beachtliche
im ganzen nur etwas zu defenſive Leiſtung Jn

der Hintermannſchaft ſah man in der erſten Hälfte
manch böſen Schnitzer zumal von Hartmann
Später kehrte ſich da freilich manches ins Gegenteil

Schon in der vierten Min gab s für Wacker ein Tor
als Schulz nach Durchſpiel ſich zu ſcharfem flachen
20 Meter Schuß entſchloß der Küſter überraſchhe In der
Folge blieb Wacker trotz Gegenwindes leicht im Angriff
während die Veilchen mit Rückenwind in plötzlichen Vor

nutzten
Möglichkeiten bis

ſtößen immer wieder in der Gefahrenzone Wackers auf
tauchten Cin Abwehrfehler von Günther bei ſolcher Ge
legenheit war die Verſuchung zu regelwidriger Abwehr
Elfmeterball und Ausgleich durch Godau die Folge
Babd danach in der 12 Min ſchoß Kahle nach gutem
Angriff gegen die Querlatte Schließlich konnte Böttge
aus günſtiger Poſition in der 28 Min mit ſcharfem
ſbachen Schrägſchuß den zweiten und
Wacker enzielen

Nach Wiederbeginn blieb die erwartete
Wackers aus Zwar hatten die Veilchen eine reichliche
Viertelſtunde lang noch allerlei Gefahren zu

aber im Jnnenſturm des Meiſters wollte es weniger
klappen denn zuvor Zu allem Ueberfluß beförderte Böttge
einen Foul Elfmeter in der 7 Min nicht ins Tor ſon
dern gegen die Querlatte Die Hintermannſchaft in der
Hartmann jetzt erſt richtig im Bilde war hielt im Verein
mit den Läufern allem ſtand Wacker ließ dann mehr und
mehr nach während die Sportfreunde ab Mitte der Spiel

Ueberlegenheit

zeit zeitweilig recht ſtark die Oberhand gewannen Dabei
erbrachte ein ſchöner Schrägſchuß von A Böhme der
an ſeine Glanzzeiten evinnerte in der 23 Min zur Ein
leitung des Endſpurts den Ausgleich 2 Jn der 32 Min
führte ein hoher Strafſtoß vom A Kahle dank
dem unſterblichſten aller Torwratfehler zum 2 Und
noch einmal gelang es in die energiſche Deckung Wackers
Breſche zu ſchlagen als Müller in der 37 Min nach
einem Lattenſchuß A Böhmes zur Stelle war
99 ſchlug den Liganeuling gerade noch 120

Wenn die Merſeburger Blau Gelben mit dem
knappſten aller Ergebniſſe gegen Preußen Merſeburg

undie Punkte unter Dach und Fach bringen konnten ſo
können ſie damit mehr als zufrieden ſein Was am

letzten Treſfer für

überſtehen

Vorſonntag ſo gut ging ſchlug diesmal nicht ein der
Jnnenſturm in der Beſetzung Roßburg Schütt Benze
fand ſich mit den Windverhältniſſen überhaupt nicht ab
Zudem gab Brödel manchen Ball recht ungenau nach
vorn Lediglich das Schlußdreieck hielt unter größter
Aufopferung das Tor rein Dagegen hatte Preußen
ausgeſprochenes Pech Sie hätten das Spiel dem
Verlauf nach eigentlich gewinnen müſſen der äußerſt
ſchnelle Sturm war aber körperlich der 99er Hinter
mannſchaft nicht gewachſen und zog in
Situationen meiſt den Kürzeren

Mit dem Wind ſpielend waren die Preußen ſchon
in den Anfangsminuten ſehr gefährlich jedoch ver
mochte Kilian durch entſchloſſenes Herauslaufen
manchen ſchon ſicher erſcheinenden Erfolg der Preußen

gefährlichen

u verhindern Die Angriffe der 99er ſcheiterten meiſtz

bei der ſchalgſicheren Preußenverteidigung Brett
ſchneider ſchoß häufiger knapp daneben Dann konnte
Franke den Ball gerade auf der Torlinie noch ab
fangen Auf der linken Seite der Preußen ſetzte ſich
Thon mehrmals durch ſeine Flanken fanden aber beim
Jnnenſturm keine Gegenliebe Hatte man erwartet
daß nach dem Wechſel die 99er dem Spiel did Note

Zwar wurden ſie jetzt etwas gefährlicher aber ton
angebend blieb meiſt der Liganeuling Die vielen aus
ſichtsreichen Chancen wurden von der 9Her Deckung
jedoch immer noch in den letzten Momenten vereitelt
Jm Anſchluß an eine Ecke erzielte dann Roßburg
durch Kopftor den einzigen Treffer des Tages

folgenden Vereine ihre Zeit ganz weſentlich Der
KTV war der beſſere der Turnvereine und belegte
hinter Sportverein 98 den vierten Platz nachdem
dieſen lange Kayna innegehabt hatte die kurz vor
dem Ziel noch 99 vorbeilaſſen mußten Neuröſſen
folgte Kaynga dichtauf der Gauſüden lag alſo dicht
beiſammen Den wechſelnden Kampf illuſtrierten
am beſten die an verſchiedenen Punkten der Strecke
feſtgehaltenen Bilder Das grüne S der Merſe
burger Polizei hatte in dem CVJM einen tüchtigen
Gegner während der HRC wieder in größerem
Abſtand folgte Am Gotthardteich ſtanden elf
Läufer Die erſte Pflichtſtrecke 800 Meter beendet
R Baars 98 mit etwa 8 Meter Vorſprung als
Erſter vor Krüger Kayna dem Blank PSV Halle
Zipprich KTV Becker Neuröſſen Kellner HRC
Graßhoff 96 und die anderen dichtauf folgen

Hinter Merſeburg führt 98 vor KTV
PSV 96 Röſſen CVJM Kayna 99 PSVMerſeburg HRC Turn und Sportpioniere Nahe
zu programmäßig geht 96 hinter dem 99er Platz
durch Schneegaß in Führung PSV KTV 98 und
Kayna ſind die Nächſten

Vor Schkopau ändert ſich wieder die Reihen
folge 96 70 Meter vor 98 PSV Kayna Für Halle 96
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Der letzte Stabwechſel der ſiegreichen 96er

läuft Koch als 7 Mann über 1000 Meter während
98 erſt Nr 6 eingeſetzt hat ebenſo KTV Dann
paſſieren CVJM Röſſen 99 HRC PSV Merſe
burg

Jn Schkopau gelingt es 98 bis auf 50 Meter
zu den Führenden aufzuſchließen die hier aber
einen Sprinter einſetzen PSV Kayna ſind dicht bei
den Grünhoſen Die Elſterbrücke gewährt gute
Ueberſicht 96 liegt nunmehr wo es ſonſt ſchon etwa
300 Meter waren mit 100 Meter vor dem PSV
20 Meter zurück 98 weitere 25 Meter Kayna Der
Abſtand der erſten Läufer bleibt auch am Rathaus
in Ammenborf derſelbe während ſich das Feld aus
einanderzieht

Am Roſengarten beträgt der Vorſprung
der 9er 200 Meter Kayna immer noch an vierter
Stelle dann KTV Röſſen PSV Merſeburg
CVJ HRC Der letzte Teil der Strecke brachte
dann noch eine Reihe Poſitionsänderungen der
Placierten die übrigens genau nach dem Muſter der
Klaſſeneinteilung einliefen

Störend wirkte das trotz aller Bemühungen der
Polizei und der Oberleitung mitunter ſtarke Rudel
Her Radfahrer die auch nach Anſicht des Schieds
gerichtes nur eine Behinderung der Läufer dar
ſtellen ſo daß ein diesbezüglicher Proteſt der Ab
lehnung verfiel

Für Halle 96 deſſen Mannſchaft der derzeitige
Vorſitzende Dr Zſchüntzſch zum 9 Mal angehörte
liefen Graßhoff Gabriel Löhr Schneegaß Dr
Zſchüntzſch Süßenguth Koch Böcker I Friedrich
Hanft II Winkler Thiel Barkowſki Cornelius
Stein Balſter Mühle Ernert Peuſchel Voigt
Knauer Erpel Hanft I Hermann Damm

Dreikampf Reichsbahn MHC und HKC
Bei den am Schützen haus in Ammen

dorf geſtarteten 12er Herren Mannſchaften führte
bis zur Kaſſeler Unterführung die Reichsbahn
dann ſchob ſich MHC in Front An der Schloſſer
ſtraße erkämpfte ſich die Reichsbahn aber wieder
um die Führung die nur wenige Deter vor MHC

Kanuclub betrug Bis zum Ziel waren alle
drei dicht beiſammen wovon auch die Zeiten zeugen
Die Träger des Flügelrades konnten alſo auch in
dieſem Jahre den von uns erwarteten harten Kampf
für ſich entſcheiden
Bei den 25er Kuaben und 12er Jugendmann
ſchaften ſiegte der Sport verein 98 der auch bei
den Mädchen nur knapp von 96 geſchlagen wurde

Neben der 25er Jugenodſtaffel waren die 96e r
Damen erfolgreich Zuerſt führte hier 98 durch
Mehreinſatz bis zur Barbaraſtraße wo Halle 96
vorging und den Vorſprung bis zum Ziel auf
120 Meter vergrößerte 98 und 99 Merſeburg
lieferten ſich auf der ganzen Strecke einen harten
Kampf um den zweiten Platz den die Gelbhoſen zu
ihren Gunſten entſchieden Der MHC lag erſt gut
fiel dann aber zurück und Schladebach hatte ſeine
Mannſchaft am Anfang falſch aufgeſtellt

Die Reihenfolge der in Ammendorf gleichzeitig
geſtarteten verſchiedenen Gruppen am Ziel dürfte
von Jntereſſe ſein 96 99 98 Damen 96 Mädchen
MH C Damen 98 Mäöchen Wacker Damen Schlade
bach Bahn HKC MHC 12er Herren 98 25er
Knaben 12er Jugend VfL Merſeburg 12er Herren

u r 96 25er Knaben PTV 12er Jugend Sportbrüderaufdrücken würden ſo wurde man darin ſehr enttäuſcht 12er Herren KTV MHC Wacker 25er Knaben Poſt
12er Herren I Sportfreunde 25er Knaben Poſt 12er
Herren II Schladebach 12er Mädchen Poſt Blau
weiß Kayna 25 Knaben

je

Der ſpannende Verlauf der einzelnen Läufe die
einige neue Sieger ergaben der geringere Abſtand
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manchen Gruppen und die Anteilnahme des

ublikums dürften dem Gedanken von Merſeburg
alle neuen Auftrieb gegeben haben Dies brachte

auch der Leiter der Veranſtaltung Hoffmann
VfL Merſeburg bei der anſchließend im Klubhaus

des Sportvereins 98 vorgenommenen Preis
verteilung zum Ausdruck bei der er allen Helfern
und der Preſſe für ihre Unterſtützung dankte

Die Siegerliſte
erren Kl A 1 VfL Halle 96 37,03 Min 2 PSV Halle

7,29 3 98 37,54 4 gTV 38,57 5 99 Merſeb 39,10 6 Kayna913 7 Neuröſſen 39,18 Kl B 1 PSV Merſeburg 39,277
2 CVJM 39,51 Kl C 1 HRC 40,29 2 Turn u Sportpioniere 44,10 Sonderwettbewerb 12er Mannſchaften 4,5
Kilometer Kl A 1 Reichsbahn 11,54 2 Merſeb Hockey Clu
11 59,5 3 VfL Merſeburg 12,39 4 Poſt I 13,45 Kl B1 Hall Kanuklub 11,59 2 Sportbrüder 13,11 3 Germania
Schladebach 14,13

Jugend 25er Mannſchaften 12 Kilometer 1 VfL Halle 96
31 47,4 Min 2 CVJM 34 03,4 12er Mannſchaften 4,5Kilometer 1 Sportverein 98 12,32 Min 2 Pol Turnverein
13,04 Min

Knaben 25er Mannſchaften 4,5 Kilometer Kl A 1 Sport
verein 98 12,14 Min 2 VfL Halle 96 12,51 3 KTV 13 16,5
4 Wacker 13,32 Kl B 1 Merſeb Hockey Club 13 25,4 Min
2 Sportfreunde 13,50 3 Poſt 14,20 4 Blauweiß 1425
5 Kayna 14,34 12er Mannſchaften 2,1 Kilometer 1 Pol
Turnverein 8 Min 2 Reichsbahn 8,05 3 VfL Merſeburg
4 99 Merſeburg

Frauen Kl A 1 96 24,8 Min 2 99 Merſeb 8,423 98 9 Min Kl 1 Merſeb HockeyClub 9,08 Min
2 Wacker 9,40 3 Schladebach 10,30

Mädchen 1 96 9,06 Min 2 98 9,09Geſamtlaufzeit Halle 96 1 Std 39 12,2 Min 1931 31,43

Handball
Die beiden Sportlerhandball Verbandsfpiele brachten

recht torreiche Treffen Leider wurde dabei zeitweiſe auch
wieder unnötig hart geſpielt In Zukunft ſollten hier die
maßgebenden Behörden unbedingt Schritte unternehmen
um den Regeln Geltung zu verſchaffen

Auf dem Weiſeplatz
Weiſe Sportverein 98 6

Beide traten mit Erſatz an Weiſe kam durch Bringezu
in Führung 98 glich bald aus Bis zur Pauſe blieb es
dann bei je einem weiteren Tore für jede Partei 98 er
höht dann auf 2 als eine vielumſtrittene Entſcheidung
Weiſe etwas deprimierte Nachdem 98 auf 2 erhöht hatte
brachten zwei Tore darunter ein 13 Meter Ball Fehl
entſcheidung Weiſe auf 5 heran Knöchel mußte wegen
einer Ungezogenheit vom Felde Weiſes Hoffnungen ſtei
gen doch Müller zerſtörte mit einem ſechſten Tore
dieſe Hoffnungen Krauſe ſchoß ſchließlich noch ein
fünftes Tor

Recht zerfahren ſpielte
Boruſſia Blauweiß 13 8

wurde zwar die Windunterſtütung tüchtig aus
doch dann fand Blauweiß bald heraus daß ihr

ehemaliger Torhüter im Boruſſentor recht unſicher war
So wurde dann in der zweiten Hälfte Tor um Tor wieder
ausgeglichen was Boruſſia ſichtlich nervös werden ließ
Der ſchnelle und entſchloſſene Sturm der Boruſſen ſorgte
ſchließlich dafür daß eine Senſation unterblieb

Die beiden Reſerveſpiele ſahen Boruſſia gegen Blau
weiß mit 16 6 und 98 über Weiſe mit 14 2 als Sieger Jm
Damenſpiel zeigte 98 eine feine Geſamtleiſtung und fertigte
Blauweiß mit 1 1 ſicher ab

PxV gewinnt das Turnier in Diemitz
Ein Beweis dafür daß die halliſchen Turnerhandball

Meiſterklaſſen ſich vollkommen gleichwertig ſind erbrachte
das Turnier das der TV Diemitz zur Durchführung
brachte Bei den vorangegangenen Turnieren an denen
faſt immer dieſelben Mannſchaften beteiligt waren konn
ten abwechſelnd GTV HTSV und Diemitz den Siegerſtellen Diesmal nun war es PTV der als Sieger aus
dem Turnier hervorging Den Sieg in allen Spielen ent
ſchied in der Hauptſache der Sturm denn hier wurde bei
den einzelnen Mannſchaften mitunter recht ungenau ge
ſchoſſen Im Vorſpiel ſchlug HTSV Mkl zunächſt Diemitz
Mkl 10 8 Bis zur Pauſe ſicherte ſich HTSV einen

Vorſprung Obwohl der HTSV noch dem Wechſel
gegen Wind ſpielte ließ er ſich die Führung nicht mehr
nehmen PTV Mkl ſchlug ATV Merſeburg Mkl 3

Auch nach dem Wechſel blieb anfangs der Ausgang
des Spieles offen Der Merſeburger Torwart zog ſich
aber während ſeiner guten Abwehrarbeit eine Verletzung
u was für Merſeburg zum Verhängnis wurde denn erſt
tzt konnte der PTV Sturm den Torwart überwinden

und ſich zum Endſpiel der Sieger
PTV Mkl HTSV 8 2
Der Sturm des HTSV war gegen die

Vormittags nicht wieder zu erkennen ſo
daß es PTV gelang ſchon bis zur Pauſe gegen Wind

2 zu führen Auch nach dem Wechſel war das Spiel
noch offen doch konnte der PTV Sturm beſſere Torwürfe
anbringen und den Vorſprung vergrößern HTSV riß
ſich nochmals zuſammen doch nur ein Tor war die Aus

eute
Jm Spiel der Unterlegenen gewann ATV Merſeburg

Mkl Diemitz Mkl 11 6 Das flotte Stürmerſpiel
der Merſeburger brachte ſie nach einem 2 in Füh
vung aber bis zum Stande von 5 konnte Diemitz immer
wieder ausgleichen Dann erſt vergrößerte Merſeburg den
Vorſprung Hinzu kam noch daß der Diemitzer Torwart
vevletzt und Erſatz eingeſtellt wurde

Das Turnier der Reſerven ſah auch PTV

Zunächſt
genutzt

durchſetzen
Leiſtungen des

als Sieger
Hier entſchied das flotte Stürmerſpiel des PTV Ergeb

Sie laufen länger ä Gummi Pieder

Haklkliſche Nachrichten

niſſe Unterlegenen Cröllwiz J HTSVP Reſ 1 421Sieger PTV Reſ Diemitz Reſ 9 am
Im Freundſchaftsſpiel

Langenbogen J GTV Mkl 10 6
behauptete ſich die Meiſterklaſſe Mannſchaft gegen die Erſt
klaſſigen überlegen Verſuchte Langenbogen auch anfangs
das Spiel offen zu halten ſo fehlte es doch an dem nötigen
Stehvermögen

Ergebniſſe der Leipziger Rennen
Sonnabend

R 1 P Mühlens Paul Fen hie Favnt e 2 ger19 Platz 11 14 112 R 1 B Roths Jsland Tauſz 2 Waſſernymphe Hahynes

1

könig Narr f Herzog Viſe Tot
3 Cornelia Staroſta Tot 41 Platz 18 25 32 3 R 1 Frau
M Stohffs Sopran Ludwig 2 Hamlet Haynes 3 Boreas
Viſek Tot 62 Platz 22 20 35 4 R Leipziger Stiftungs

Preis 14 000 1400 Meter 1 A u C v Weinbergs Ausflucht A Ebert 2 Blitz Havnes 3 Melodie PretznerTot 45 Platz 33 28 30 Ferner Languſte MakariusHeimwehr Uhlenkopf Menas Wiener Wald Athos 19
g 5 R 1 Frau J v Opels Mafanſello Printen 2 Herodias Raſtenberger 3 Teddy Staroſta Lot 29 Platz 17
30 23 6 1 G Longs Tumult Haynes 2 Donnerkiei
Ludwig 3 Campo Santo Narr Tot 25 Plav 14 13 15
7 R 1 A v Gramatzkis Regierungsrat Staroſta 2 Meiſter
t Vinzenz 3 Jrrigoyen R Schmidt Tot 32 Platz
Doppelwette Ausflucht Maſantello 456 10

Sonntag

1 R f W Kapfmanns Prieſter Haynes f R Haniels
i VargaV 3 Roſffera O Schmidt Tot 25 Prieſter22 Ti Platz 17 20 2 R 1 P Mühlens Gaufeier Haynes

2 Pfoſron Narr 3 Wally O Schmidt Tot 53 Platz 1618 21 3 R Frau F ab Jrrigoyen M Schmidt2 Donnerkiel Guowig 3 Lyſander Gefier Tot 71 Platz
20 20 25 4 R Teutonia Preis 700 2000 Meter 1 MJ Obppenheimers Mio Arezzo M Schmidt 2 Sextus
Haynes 3 Kavalleriſt Printen Tot 38 Platz 21 22Ferner Wilderich Abneigung 338 L Hals 224 L
5 1 W Dyhrs Helmbuſch Printen 2 PommernländerTauſz 3 Carna Staroſta Tot 62 Platz 22 19 18 6 R
1 Marlene O Schmidt 2 Lache Pajazzo Haynes 3 Uhlen
kopf Böhlke Tot 28 Platz 16 17 7 R 1 Frhr v Lynckers
Maientag Zehmiſch 2, Rodrigo Narr 3 Marie O3 Porcius Pförtke Tot 97 Platz 32 17 Ferner

ano

Doppelwette Mio d re Helmbuſch 210 10 Mettings
Doppelwette Ausflucht Mio Arezzo 370 10

Endſpurt entſcheid

Montag 12 September 1932

et 140 km Rennen
Twiehaus Hannover gewinnt vor Heide Hannover den Großen DRUStraßenpreis

von Halle Neuer Sieg Klimanſchewſkis in der Jugendklafie
Die Ortsgruppe Halle der Deutſchen Radfahrer

Union ließ geſtern ihren Großen Straßen
preis von Halle über 140 Kilometer auf der
Strecke Halle Wittenberg Halle abrollen Den
Hallenſern merklich näher gerückt iſt der neue Start
und Zielplatz in der Reideburger Straße
dem berüchtigten Peißener Spitzwinkel unbedingt
vorzuziehen Zukünftige Rennen und auch der
Publikumserfolg werden ſicher die Veranſtalter be
ſtimmen von nun an Start und Ziel unmittelbar
nach Halle zu verlegen Wenn auch die Aus und
Einfahrt durch die Diemitzer Kurven noch nicht reſt
los befriedigt ſo iſt jedoch die Länge und Breite
der Spurtſtrecke vor dem Ziel den Fahrern ein
immerhin befferes Ausfahren möglich als es in
Peißen der Fall war

Aber nicht nur das Das Wertvollere iſt die
größere Anteilnahme des Publikumsdie ſich geſtern mittag bei der Ankunft der Fahrer
bemerkbar machte Kopf an Kopf umſäumten die
Zielſtraße dieſes Mal nicht nur die ganz Unent
wegten ſondern auch ein anſehnlicher Teil Hallenſer
der ſicher durch den neuen Zielort erſtmalig das Ende
eines Straßenrennens erlebte Die halliſche Schutz
polizei ſorgte für klare Abſperrung

e

Den beiden Altersfahrern Kaſeler Halle und Vergner
Gera folgte nach vier Minuten Abſtand die Klaſſe der
wiederum eine Minute ſpäter die Fahrer nachjagten
bis ganz zum Schluß die ſtarken Leute ſich auf die Reiſe
machten Als erſtes Opfer der Strecke wurde der Hallenſer
Manig geſichtet der ſich durch Sturz einen Arm aufge

Ausflucht ſchlügt Blitz und Melodie
Ueberraſchungsſieg der Weinbergerin im Leipziger Stiftungspreis der höchſtdotierten
deutſchen Zweijährigenprüfung Mio Arezzo im Teutoniapreis vor Sertus

Von unſerem nach Leipzig entſandten O Redaktionsmitglied

Seit 1875 wird der Leipziger Stiftungspreis
gelaufen Und ſeit 57 Jahren iſt das Rennen für
die Zweijährigen Klaſſe ein Ereignis geblieben
Dieſe 57 Jahre geben hinſichtlich des deutſchen
Reiternachwuchſes ein klares Spiegelbild Während
bis an die Jahrhundertwende und darüber hinaus
durchweg die amerikaniſchen und engliſchen Jockeis
in den deutſchen Sätteln ſaßen tauchten plötzlich die
deutſchen Reiter auf Als nach dem Kriege der
Stiftungspreis 1914 1918 iſt er ausgefallen 1919
wieder geſtartet wurde riß Br Wenzel mit
Galeere für R v Wallenberg das Rennen an ſich
1920 ging Deutſchlands größter Stern auf Otto
Schmidt gewann zum erſten Male mit Graf
Ferry die Zweijährigen Prüfung wiederholte

gleichfalls für Stall Weinberg 1922 und 1923 mit
Mellaroſa und Petunie den Sieg und gewann
1926 mit Athanaſie Stall Oppenheim zum vierten
Male

Stall Weinberg gewann am Sonnabend nun
zum ſiebenten Male das wertvolle Rennen Nicht
Otto ſaß auf Ausflucht ſondern Ebert Man

meinte Otto habe ſich verrechnet ſonſt hätte er
ſich die Chance nicht nehmen laſſen Eine Rech
nung die freilich ſehr falſch iſt Die richtige Löſung
iſt nämlich denkbar einfach Ausflucht ging mit
51 Kilo ins Rennen Otto kann jedoch nur
5134 Kilo bringen und das iſt für den 36jäh
rigen eine eminente Leiſtung Makarius die
zweite Waffe des Stalles Weinberg trug 552 Kilo
Die Stute mußte alfo dem Gewicht nach vor dem
Hengſt einkommen Makarius hat neben ſeinemSieg in Hoppegarten das Landgrafen Rennen S
Frankfurt gewonnen Jm Baden Badener Zukunfts
Rennen ſchlugen ihn Alchimiſt und die beiden Fran
zoſen Der Pergoleſe Sohn iſt fraglos hohe Klaſſe
Aber er hat ſeine Meriten Es dauert ſeine Zeit
bis er ins Rennen kommt und nur die ſtarke Hand
O Schmidts vermag ihn in die Entſcheidung zu
treiben Jm Stiftungspreis gab Makarius allen
Konkurrenten Gewicht Somit ſtimmte Ottos
Rechnung daß er mit Makarius nicht gewinnen
konnte Und während Ausflucht mit Ebert in Leipzig
als Siegerin durchs Ziel ſchoß ſteuerte Otto in
Karlshorſt Perſepolis für ſeinen Stall zum Sieg

Jedenfalls Stall Weinberg triumphierte mit
Ausflucht Die Fervor Tochter gewann mit einer
halben Länge vor Blitz und Melodie ſchlug
Languſte und Wiener Wald der eine einzige Ent
täuſchung war Der Schlenderhaner ging mit mehr
als günſtigen Ausſichten an den Start und endete ein Hauptanziehungspunkt für die großen

als achter Vorübergehend ſchien es als ob der
Fuchs gefährlich würde aber im Einlauf war es
deutlich genug daß von den 14000 RM nichts zu
retten war Groß war Blitz in Form Zuſammen
mit Melodie legte er eine hölliſche et vor
Den beiden Pferden folgten aber die einberger
mehr und mehr Jn der Geraden wurde Ausflucht
außen nach vorne geworfen Ein Endkampf wie ihn
nur Klaſſepferde vermögen Ebert Haynes Pretz
ner Raſtenberger Streit ſie ritten und ritten
Ebert ſchlug den Amerikaner und den Ungar
Raſtenberger rang Streit kurz vor der Zielſchnur
noch das vierte Geld ab

Ausflucht lief das Rennen in 28 Sie war
ſchnell und tapfer Jhre edle Abſtammung war Gewähr
Der große Fervor gab ſeiner Tochter das Blut
eines 23jährigen Vaters das Blut das auch im
Zweijährigen Crack Ja nitor kreiſt
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Während der Stall Weinberg dem Teutonia
Preis am Sonntag in Leipzig fern blieb gewann
er mit Marlene den Harmonie Preis
Otto abſolvierte wieder einen Meiſterritt und

ſchlug ſeinen Rivalen Haynes auf Lache Bajazzo
ſicher Otto und Everett liegen jetzt im Kampf
um das Championat um einen Sieg auseinander
Haynes führt mit 40 Siegen er gewann in Leipzig
vier Rennen aber ohne Anzeige ging s nicht und
O Schmidt hängt ihm mit 39 Siegen an den Ferſen

Der Teutonia Preis das 7000 RM Rennen
des Sonntags fiel an den Zweiten des Derbys an
Mio Arezzo die übrigen Bewerber waren
Abneigung Wilderich Kavalleriſt undSextus Wilderich war Favorit Seine ſeit dem
Derby weit verbeſſerte Form gab ihm das Recht des
Favoriten Aber der Klaſſe eines Mio Arezzo war
er nicht gewachſen Und Abneigung Sie führte
vom Start weg bis zum Einlauf Der Ritt Raſten
bergers war nicht glücklich Abneigung war völlig
geſchlagen Am beſten im Rennen hielt ſich Sextus
der vier Längen vor Kavalleriſt einkam Mio

Arezzo kam jedoch haushoch überlegen mit
38 Längen nach Hauſe Auf dem Geläuf das durch
den Nachtregen tief und klebrig wurde und das im
Preis von Leutzſch die Weinbergerin Roſifera
um ihren Sieg brachte war der ſchwere Hengſt in
feinem Element M Schmidt kam glückſtrahlend
zur Waage zurück Leipziger Stiftungspreis in
dieſem Jahr das höchſtdodierte Zweijährigen
Rennen und Teutoniapreis bleiben nach wie vor

Ställe

ſchlagen hatte Der erſte A Fahrer wechſelte vor Bitter
feld die Ueberſetzung Jm Ort ſelbſt mußten ſich die mit
vier Minuten Vorgabe geſtavrteten Altersfahrer trennen
da der Geraer den Sanitätswagen in Anſpruch nahm
Der Anſchluß an die B und Gruppe wurde in flottem
Tempo vor Gräfenhainichen vollzogen

wei Bahnübergänge lagen jetzt vor den Fahrern
Während vor Gräfenhainichen die Schranke gerade noch
rechtzeitig hochging zwang der andere Uebergang die
Fahrer zu einer Minute Aufenthalt,

Das große Feld war ſich über die Führung nicht
einig Twiehaus und Heide Hannover Weckerling Magde
burg und Koch Frankfurt a M hielten im Rennen mit
Neuſtedt Halle der die 140 Kilometer als Training mit
fuhr hinter dem Gros Kriegsrat über die Lage 33 Mann
lagen ſchließlich hinter Bergwitz kurz vor dem Wende
punkt zuſammen

Nach dem Hallenſer Altersfahrer trat der Fahrer
Schlattner Berlin als Nächſter die Rückreiſe an während
im übrigen das Feld mit noch einer Minute Rückſtand
ziembich geſchloſſen den Wendepunkkt umkreiſte

Sorgte bis zur Lutherſtadt der Rückenwind für
immerhin leichtes Fahren ſo änderte ſich auf der Rück
fahrt die Lage vollkommen Bei dem teilweiſe Sturm
ſtärke annehmenden Wind muß jedes Meter mit An
ſtregung erkämpft werden atten ſich bis jetzt auch
noch mäßigere Kräfte im F gehalten dann lichtetr
fich jetzt die große Gruppe

Der Dresdner Lippelt einer der ALeute mußte vepa
rieren Im Vordertreffen hielten ſich von den Hallenſern
jetzt noch Kirmſe und der Altersfahver Kaſeler Der
heftige Wind macht alle eingelegten Zwiſchenſpurts zu
nichte und ließ die zurück gefallenen Fahrer immer wieder
aufſchließen Vor Gräfenhainichen war es aber auch mit
Kirmſe Halle vorbei der immer wieder aber vergeblich
Fühlung mit dem Feld ſuchte Ausreißverſuche führten
durch die Wachſamkeit der Fahrer zu ketnem Erfolg Lip
pelt Dresden muß wiederum durch Sturz vom Rad Twie
haus Hannover konnte ſich einige Kilometer hindurch vor
das Feld ſetzen gab aber den Ausreißverſuch in Bitter
feld wieder auf

Jetzt kam der wie man glaubte entſcheidende
Vorſtoß zur Sprengung der Spitzengruppe Jm Nu waren
Weckerling der Berliner Grulm und Twiehaus Hannover
von der Spitze weg und jagten im 40er Tempo davon
Die folgende Gruppe war noch 17 Mann ſtark Mag
ſein daß der heftige Gegenwind den drei Ausreißern zu
große Anſtrengungen auferlegte und daß andererſeits im
folgenden dere noch zu gute Kräfte ſteckten bis Karls
feld war jedenfalls wieder alles einträchtig beiſammen
23 Fahrer lagen noch verhältnismäßig kurz vor dem Ziel
zuſammen
Jest war es ſicher daß die Entſcheidung im Endſſpart
fallen würde Twiehaus Hannover der auf der Rück
fahrt in der Spitzengruppe ſtändig durch Tempofahren
wühlte konnte ſich als erſter placieren Jhm folgte

Heiden Hannover während als Dritter der Exberufs
fahrer Koch Frankſurt das Zielband kreuzte Dahinter
belegte Weckerling Magdeburg den vierten und der

Fahrer Wiemer Berlin den fünften Pllaatz
Bei den Jugendfahrern konnte Klimanſchewſky

Halle ſeine Siegesſerie forhſetzen
Ergebniſſe

Herren 1 Twiehaus Dürkopp Hannover 16 3935 2
Heide Diamant Hannover 8 Koch Diamant Frankffurt
4 Weckerling Brennabor Magdeburg 5 Wiemer Todie
Berlin 6 Dornblüth Leipgig 7 Michaelis Brennabor
Magdeburg 8 Troſtmann RC Wiesbaden 9 Blank
Werner Berlin 10 Wagenbrett Dresden Riemann
Magdeburg Schlattner Berlin Krüger Berlin

Kretzſchmer Leipzig Wiſchnewſki Haar Berlin Reichel
Leipzig Altersfahrer Kaſeler Halle wurde für tapfere

Fahrweiſe mit einem Troſtpreis bedacht
Jngend 1 E Klimanſchewſki Dürkopp Halle
52 2 Lipfert Brennabor Magdeburg 3 Flöter Eingzelf

Berlin 4 Herold Opel Leipzig 5 Hippe SRB Gera
6 Schurig Dürkopp Halle 7 Lemezik Weſtend Berlin
8 Neupert FalkeSchwalbe Leipzig 9 Slowinſki Falke
Schwalbe Leipgig 10 Ackermann Dürkopp Halle

Aus dem Saalegan
Jm Meiſterſchaftsfußball der Ib Klaſſe kam FreyaPaſſendorf zu den erſten Punkten da ſie die bisher unge

ſchlagenen Schkeuditzer 0 beſiegen konnten Wacker Zörbig
mußte ſich trotz Platzvorteil von dem Neuling Schiepzig
eine 1 Niederlage gefallen laſſen Kayna ſchlug Meuſchau

0 und Ammendorf 1910 blieb über Braunsdorf 2 ſieg
reich In der II Klaſſe büßte Eintracht die Spitzenſtellung
durch eine 1 Niederlage in Osmünde ein Cröllwitz
unterlag auf eigenem Platz gegen Nietleben 4

Vereinsnachrichten
Jahnſcher Turnverein v 1868 e V Dienstag den

13 September nach der Turnſtunde Turnratsſitzung im
Würzburger Der reichlichen Tagesordnung halber iſt

das Erſcheinen aller Turnratsmitglieder Pflicht Unſere
Turnſtunden finden wie folgt ſtatt Taubenſchule
Dienstag von 8 Uhr Knaben 10 Uhr Turnevinnen
Alte Volksſchule Dienstag von 10 Uhr Turner
Freitag von 8 Uhr Mädchen von 10 Uhr Turnet
und Turnerinnen

Fahrzeuge
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mit weiten Maschen und mit engen
Wer es nicht kennt bleibt in den engen
zumeist wie dieser Fisch hier hängen

Wer soll sich auch heute noch im Wust der Not
verordnungen und Bestimmungen auskennen wenn
nicht die Zeitung die Aufgabe erfüllen würde ihre
Leser ausführlich mit den einschlägigen Verord
nungen und Bestimmungen bekanntzumachen und
Beispiele zu nennen wie man sich vor Schaden der
durch Unwissenheit entsteht schützt Heute ohne
die Hallischen Nachrichten sein zu wollen hieße die
Welt mit verschlossenen Augen ansehen denn es
in heute für jeden Stand und Beruf so viele
rennende Tages und Lebensfragen die jeder in den

Spalten der Hallischen Nachrichten besprochen und
beantwortet findet
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